


VORWORT

Sind wir nicht alle ein bisschen 
Handball?
Was ist schon Fußball, wenn 
man Handball schauen oder 
spielen kann? Da sind wir uns 
doch einig, oder? Die vergan-
genen Monate haben uns dies 
sowohl international als auch 
regional aufs Vortrefflichste ge-
zeigt. Handball ist ein wunder-
barer Sport, dynamisch, strate-
gisch, verbindend, fesselnd…die 
Liste lässt sich fortführen… und 
der TV Nieder-Olm mit seiner 
Handballabteilung, seinen er-
folgreichen Mannschaften und 
der tollen Jugendarbeit ist ein 
brillantes Beispiel für all das. 
Davon sind wir beide mehr als 
überzeugt. 

Trainer Tino Stumps hat in sei-
nem letzten Jahr in Nieder-Olm 
mit den Herren I den guten 7. 
Platz in der Oberliga erreicht 
und sich damit gegenüber dem 
Vorjahr – wie geplant – noch 
einmal verbessert. Wir wün-
schen ihm für seinen zukünfti-
gen Weg alles Gute. Mit Roman 
Walch hat der Verein einen 
hervorragenden Nachfolger  
fürs Trainerteam verpflichten  
können. 

Er selbst war einer der besten 
Spieler, die der TV je hatte und 
der sicherlich mit der aktiven 
Mannschaft nahtlos an die Er-
folge anknüpfen wird. Mögen er 
und die Mannschaft auch in der 
kommenden Saison einen guten 
Platz im vorderen Mittelfeld 
belegen. Vielleicht ist auch noch 
mehr drin. Auf diesem Weg 
werden die Jungs ganz sicher 
den ein oder anderen Favoriten 
herausfordern und ärgern. 

Aber selbstverständlich gibt es 
beim TV Nieder-Olm nicht nur 
von den Herren Erfolgreiches  
zu berichten. 
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Die Damenmannschaft ist als 
Meister der Kreisklasse in die 
Rheinhessenliga aufgestiegen 
und bietet den Jugendspielerin-
nen aus den Oberligamannschaf-
ten jetzt eine gute Perspektive.
Das Erfolgsrezept des TV Nieder-
Olm basiert seit vielen Jahren 
auch auf einer hervorragenden 
Jugendarbeit. So hat sich etwa 
die A-Jugend in der abgelaufe-
nen Saison für die Endrunde der 
A-Jugend-Bundesliga qualifiziert, 
das heißt, sie gehörte zu den 16 
besten Mannschaften in Deutsch-
land und spielte gegen so nam-
hafte Gegner wie Kiel, Hamburg, 
Magdeburg. Sie hat sich für die 

neue Saison zum dritten Mal in 
Folge für die A-Jugend Bundesli-
ga qualifiziert, eine überragende 
Leistung für einen Amateurver-
ein. Was für ein toller Erfolg! 
Doch die herausragenden sport-
lichen Leistungen sowohl im Ju-
gend- als auch im Aktivenbereich, 
wären nicht möglich, würde beim 
TV nicht auch im Umfeld Hand 
in Hand gearbeitet werden. Auf 
einen solchen Verein können wir 
in Nieder-Olm nur stolz sein. 
In diesem Sinne wünschen wir 
allen Trainern, Betreuern und 
Handballteams viel Erfolg in 
der kommenden Saison und 
im besten Falle immer ein Tor 
mehr als der Gegner. Möge es 
gelingen, die vorhanden Fähig-
keiten zum richtigen Zeitpunkt 
und verletzungsfrei umzusetzen. 
Soweit es unsere Zeit zulassen 
wird, werden wir bei Heimspielen 
anwesend sein und gemeinsam 
mit allen Fans die Mannschaften 
kräftig anfeuern und lautstark 
unterstützen. 
Wir freuen uns darauf!
Ralph Spiegler, Bürgermeister 
der Verbandsgemeinde 
Dirk Hasenfuss,  
Stadtbürgermeister 



Willkommen zur neuen  
Ausgabe des Magazins der 
Handball-Spielenden des  
TV Nieder-Olm!
Die vergangene Saison hat uns allen 
unvergessliche Momente beschert. 
Vor allem freuen wir uns darüber, 
dass so viele Kinder mit Begeisterung 
am Handballtraining und den Spielen 
teilgenommen haben. Die strahlenden 
Gesichter und die pure Freude am 
Sport haben unser Herz erfüllt und 
uns gezeigt, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind.
Mit großer Freude blicken wir aber 
auch auf die sportlichen Erfolge der 
vergangenen Saison zurück.  
Die Damen-Mannschaft hat den 
Meistertitel erlangt und sich damit 
mehr als würdig für den Aufstieg in die 
Rheinhessenliga erwiesen. 
Mit nur einer Niederlage haben sich 
die Mädels der weiblichen B II den 
Meistertitel der Rheinhessenliga 
geholt – das vorletzte Spiel hat den 
klaren Vorentscheid gebracht. Nur die 
Zweite der weiblichen C-Jugend war 
„erfolgreicher“: Verlustpunktfrei  
stehen sie souverän als Rheinhessen-
liga-Meisterinnen fest.
Unerschrocken ist unsere männliche 
A-Jugend in der Jugend-Bundeliga 
aufgetreten und hat gegen große 
Namen bewiesen, dass Investitionen 
in Jugendarbeit benötigt werden, um 
langfristig eine anerkannte Handball-
Größe in Rheinland-Pfalz zu sein. Die 
männliche B hat mit den Erfolgen in 
den Qualifizierungsspielen für die 

Deutsche Meisterschaft der kommen-
den A-Jugend die qualifizierungsfreie 
Teilnahme der A-Jugend-Bundesliga 
für 2023/2024 gesichert. Die männli-
che C hat mit der verlustpunktfreien 
Rückrunde den Anspruch auf den  
Titel „Meister der Rheinhessenliga“  
zementiert. Mit nur einem Verlust-
punkt konnte sich die männliche D 
gegen die starke rheinhessische  
Konkurrenz in der Kreisliga-Staffel 1 
mit dem Meistertitel belohnen.
Die dritte Herren hat bewiesen, dass 
der Aufstieg „am grünen Tisch“ auch 
sportlich begründet ist und konnte 
sich in der Kreisliga behaupten. Im 
Hinblick auf die Kader-Situation sind 
wir auf die zweite Herren-Mannschaft 
und ihrem souveränen Klassenerhalt 
in der Rheinhessenliga stolz. Das Team 
der Herren eins ist wahrscheinlich 
auch froh, dass dieses turbulente  
Runde beendet ist und konnte sich in 
der Oberliga wieder festigen.
Es war eine wunderbare Zeit voller 
Energie, Ehrgeiz und gemeinschaft-
licher Begeisterung, die uns allen 
unvergessliche Momente bescherte. 
Eure Begeisterung und Leidenschaft 
für diesen großartigen Sport sind die 
wahren Motoren unseres Erfolges, 
und dafür möchten wir euch allen von 
Herzen danken!
In diesem Sinne möchten wir  
auch Tino Stumps unseren Dank aus-
sprechen. Mit seinem wohnort- 
bedingten Wechsel geht er zwar,  
aber er wird immer ein Teil unserer 
Handballfamilie bleiben.

NEUES VOM ABTEILUNGSGREMIUM
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Wir wünschen ihm alles erdenklich 
Gute für seine Zukunft und hoffen, 
dass er weiterhin mit Leidenschaft und 
Erfolg seinen Weg gehen wird.
Ein großer Dank gebührt all unseren 
Sponsoren, die diese Erfolge erst 
möglich gemacht haben. Ob mit einer 
großzügigen Geldspende oder einer 
Unterstützung in Form von Sach- 
leistungen – jedes Engagement hat 
rund 20 Jugend- sowie vier Erwach-
senen-Mannschaften geholfen, ihre 
Talente zu entfalten und ihre Fähig-
keiten weiterzuentwickeln. Ohne Ihre 
Unterstützung wären wir nicht in der 
Lage gewesen, die notwendige Aus-
stattung, Trainingsmaterialien und die 
Organisation der Spiele zu realisieren. 
Dank Ihnen haben wir eine sport- 
liche Heimat geschaffen, in der unsere 
jungen Talente wachsen und ihre 
Leidenschaft für den Handballsport 
entdecken können.
Ein ganz besonderer Dank gilt auch 
unseren freiwilligen Helfern, die  
Woche für Woche ihre Zeit und  
Energie investieren, um den Hand-
ballbetrieb beim TV Nieder-Olm zu 
ermöglichen. Ihr seid das Rückgrat un-
seres Vereins, und wir schätzen euer 
Engagement und eure Tatkraft sehr. 

Ohne euch wäre all das nicht möglich.
Ganz egal, ob finanzielle Zuwendung, 
Sachspende oder persönliches Enga-
gement: Jedes einzelne dieser Bau-
steine hat einen bedeutenden Beitrag 
geleistet und ist für uns von unschätz-
barem Wert! Mit Spannung und Vor-
freude blicken wir auf die kommende 
Saison. Gemeinsam wollen wir wei-
terwachsen, uns verbessern und viele 
Erfolge feiern. Die Handballabteilung 
des TV Nieder-Olm ist eine starke Ge-
meinschaft, in der jeder seinen Platz 
findet und Teil von etwas Besonderem 
sein kann.
Lasst uns gemeinsam die Begeisterung 
für den Handballsport leben und noch 
mehr Menschen für diese großartige 
Sportart begeistern. Wir freuen uns 
darauf, mit euch allen an unserer Seite 
die kommende Saison zu gestalten 
und eine großartige Zeit miteinander 
zu verbringen.
Vielen Dank für eure Unterstützung 
und euer Vertrauen! Lasst uns ge-
meinsam die Faszination des Hand-
ballsports leben und feiern.
Eure Abteilungs-Leitung mit Ute,  
Florian und Gunter sowie Michael  
und Thomas



SEID GEGRÜSST
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TV Nieder-Olm Handball  
ist Landesstützpunkt  
Rheinland-Pfalz
Langjährige erfolgreiche Jugendarbeit 
im männlichen und weiblichen und 
Bereich wird anerkannt und  
wertgeschätzt.
Für die Jahre 2022/23 ist der  
TV Nieder-Olm, mit dem Standort 
IGS Schulhalle, als einer von drei 
Landesstützpunkten ausgewählt 
worden. Der TV Nieder-Olm erfüllt 
alle wichtigen Kriterien. Angefangen 
von der leistungsorientierten Ausrich-
tung, den zahlreichen Bundes- und 
Landeskaderathlet*innen, war die 
hohe Qualifikation der Trainer ein  
entscheidender Faktor für die Wahl 
durch den Landessportbund.
Diese Verantwortung nehmen wir  
gerne an. Wir werden uns weiter  
intensiv um eine nachhaltige  
Förderung der regionalen Talente 
engagieren.
Eure Abteilungsleitung.
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LOHN DES ENGAGEMENTS - SO KANN`S WEITERGEHEN
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Liebe Nieder-Olmer...
alles neu macht der Herbst, wie 
man sprichwörtlich so schön sagt. 
Und auch wenn dies grundsätzlich 
für jede neue Saison gilt, trifft es in 
diesem Jahr auf uns bei der  
Ersten des TV noch ein klein  
wenig mehr zu. Mit Tino Stumps 
hat eine Persönlichkeit den Verein 
verlassen, der den Verein über 
viele Jahre prägte und es geschafft 
hat, trotz oftmals schwieriger  
Umstände das Team in der Ober-
liga zu etablieren. Neben ihm  
wurden auch langjährige Stützen 
auf dem Feld wie Lars Klasmann, 
Rene Schunath oder Milan Bargon 
beim letzten Saisonspiel verab-
schiedet, dazu werden Malte Wolf 
und Malte Schildmann künftig für 
die II. Mannschaft auflaufen.
Ein richtiger Neustart also in die-
sem Jahr, den wir mit großer Lust 
und mit möglichst vielen Nieder-
Olmern am 9.9.2023 um 20 Uhr im 
Derby in unserer Halle gegen das 
Topteam aus Budenheim angehen 
wollen. Ein Großteil des Teams 
aus dem letzten Jahr ist trotz der 
Abgänge zusammengeblieben,  
mit Niklas Glindemann, Denis  
Milosavljevic und Luis Friedrich 
spielen drei Jungs aus der letzt- 
jährigen A-Jugend-Bundesliga-
mannschaft nun fest in der 1. 
Mannschaft. Neu im Team dabei 
sind mit Lukas Nagel (Rückraum) 
und Kevin Knieps (Kreis) zwei  

Spieler mit Drittliga-Erfahrung, 
die sehr viel Qualität mitbringen 
und dem jungen Team auf und 
neben dem Platz weiterhelfen 
werden. Daneben werden wie in 
den vergangenen Jahren immer 
wieder junge Talente aus dem 
A-Jugend-Bundesligateam wie 
Philipp Osterhagen, Paul Bonin, 
Lukas Kummerer und einige mehr 
ihre Einsatzzeiten bekommen, um 
sich optimal weiterentwickeln zu 
können.
Auf der Bank werden Jan Ludwig 
(A-Lizenzinhaber) und Roman 
Walch gemeinsam mit dem bisheri-
gen Co-Trainer Udo Henß das Trai-
nerteam bilden. Die beiden waren 
in den vergangenen zwei Jahren 
bereits als Gespann bei der erfolg-
reichen A-Jugend des TV aktiv und 
konnten in der letzten Saison sogar 
die Meisterrunde der 16 besten 
Teams Deutschlands erreichen.
Mit aktuell bis zu 7 Trainings- 
einheiten in der Woche machen 
wir uns fit für die neue Saison und 
sind optimistisch, dass wir im  
September gut gerüstet sind.  
Auch wenn wir nicht versprechen  
können, dass wir jedes Spiel  
gewinnen, so werden wir es mit 
Sicherheit immer probieren. Und 
das geht am besten mit ganz vielen 
Nieder-Olmern im Rücken, also 
schaut auf jeden Fall vorbei!
Eure 1. Herrenmannschaft

TV NIEDER-OLM · DIE ERSTE
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TV NIEDER-OLM · DIE ERSTE                      

Der Kader der Ersten des TV Nieder-Olm Saison 2023/24	

Nr	 Name	 	 	 Position	 	 Alter	 	
23	 Luke Bormet	  	 LA 		  20	 	
21	 Timo Borsch		  RL/LA		  30			 
1	 Luis Friedrich		  TW		  19			 
10	 Niklas Glindemann	 RL		  19
84	 Luca Hilsdorf		  TW		  20		
18	 Nils Hottum		  RL/RR		  20			 
24	 Niclas Josten		  RA/RR		  20			 
39	 Kevin Knieps		  KM		  31
11	 Florian Krekel		  LA/RM		  31
80	 Denis Milosavljevic	 KM		  19
47	 Lukas Nagel		  RM/RL		  31
7	 Philipp Osterhagen	 RR/RA		  18
9	 Simon Steinert		  RM/RL/RR	 22
31	 Niclas Josten		  RA/RR		  19
18	 Lukas Strüder		  TW		  29						   
22	 Maximilian	Wolf		  RM/KM		  21	
	
		
Erweiterter Kader:					   
Lukas Kummerer			   RA		  18	
Paul Bonin			   RM/LA		  18	
					     ‚					   
Trainer:   Jan Ludwig, Roman Walch und Udo Henss		 	 		
Physio:    Madita Oehl					   
									       
Zugänge: Lukas Nagel (SF Budenheim), Kevin Knieps (TSG Groß-Bieberau)			 
	 						       
Abgänge: Lars Klasmann (SF Budenheim), René Schunath, Milan Bargon,  
	        Lucas Jenne, Malte Wolf und Malte Schildmann (beide 2. Herren)			 
												         



TV NIEDER-OLM                           DIE ERSTE
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Hinten von links: Jan Ludwig, Udo Henß, Timo Borsch, Denis Milosavljevic, Niklas Glindemann, 
Kevin Knieps, Niclas Josten, Nils Hottum, Roman Walch. Vorne von links: Lukas Kummerer, 
Philipp Osterhagen, Maximilian Wolf, Luis Friedrich, Luca Hilsdorf, Simon Steinert, Lukas Nagel, 
Florian Krekel. Es fehlen: Lukas Strüder, Luke Bormet.

Das Team für die neue Saison



Hintere Reihe von links: Nadine Horn, Marina Göbbels, Jenny Feuerholz, Vanessa Eckstein, Paz Cortes.
Mittlere Reihe von links: Trainer Denis Regner, Hanna Heinemann, Jasmin Oswald, Marie Schersach, Franzi Simon, Katrin 
Gebhard, Trainer Daniel Fellenzer. Untere Reihe von links: Valeria Seemann, Ronja Ferber, Janina Walldorf, Annika Funk, Svenja 
Rühl, Filippa Wollheim, Marieke Fischer, Louisa Desch, Valentina Püschl.
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UNSERE DAMEN TUE GUTES UND REDE DARÜBER

Erfolgreiche Saison mit Auf-
stieg in die Rheinhessenliga
Die ersten Schritte zur Stärkung des Frauen-
bereichs sind erfolgreich verlaufen. Nach dem 
Umbruch vor der vergangenen Saison war der 
Kader in der Vorbereitung schon wieder etwas 
angewachsen, während der Saison sind dann 
auch noch Filippa und Isabel als Jugendspiele-
rinnen mit Doppelspielrecht dazu gekommen. 
So hatten wir während der Saison nie perso-
nelle Probleme. Der Trainingsumfang konnte 
aber noch nicht auf zwei Einheiten pro Woche 
erweitert werden. Dafür nutzten immer wie-
der Spielerinnen die Möglichkeit montags bei 
der B-Jugend zu trainieren. 
Sportlich lief die Saison auch sehr gut. In der 
Vorrunde mussten wir nur eine knappe Heim-
niederlage gegen Nahe/Glan hinnehmen. Die 
restlichen Spiele konnten wir zum Teil recht 
deutlich für uns entscheiden. So konnten wir 
schon zur Hälfte der Saison den Aufstieg in die 
Rheinhessenliga anpeilen und als Ziel ausge-
ben. Wir spielten nicht immer überzeugend, 
aber immer so gut, dass wir in der Rückrunde 
ohne Punktverlust blieben. Das Highlight war 
das direkte Duell um die Meisterschaft in Kirn 
gegen Nahe/Glan. Mit lautstarker Unterstüt-
zung unserer Herren 1- Fangruppe blieben wir 

auch beim stärksten Gegner in der Erfolgsspur. 
Nach der Meisterschaft zeigte die Mannschaft 
auch die Bereitschaft das Aufstiegsrecht  
wahrzunehmen.
Nun wollen wir in der Rheinhessenliga  
angreifen. Auch wenn ungewohnte Nieder-
lagen drohen, wollen wir diesen Weg gehen, 
was sich jetzt auch in der Bereitschaft zu einer 
zweiten Trainingseinheit dokumentiert. Nach-
dem Bianca ihr Torwarttrikot an den Nagel 
gehängt hat, kam im Laufe der Vorbereitung 
mit Svenja eine zweite Torhüterin zum Team.  
Marie ist nach einem Jahr Oberliga in  
Bodenheim zurückgekommen, ebenso wie Paz 
aus Bretzenheim. Annika, Valeria und Ronja 
werden per Doppelspielrecht die Mannschaft 
verstärken, weitere Jugendspielerinnen sollen 
im Saisonverlauf dazu kommen und integriert 
werden.  
Um die Verbindung zwischen Damen und 
Jugend zu stärken, werden wieder gemein-
same Trainingseinheiten durchgeführt, die 
allen Spielerinnen in ihrer Entwicklung helfen 
werden. Die Leistungsentwicklung bleibt unser 
Credo, um uns auf dem neuen Niveau zu eta-
blieren. Schaut vorbei und unterstützt uns auf 
unserem Weg.
Euer Trainerteam

Der Kader der Damen des TV Nieder-Olm Saison 2023/24	

Name	Vorname			   Alter 	 Beruf
Cortes	 	 Paz		  18	 Schülerin
Desch		 Louisa		 31	 Öffentlicher Dienst
Eckstein	 Vanessa	 36	 Angestellte Post
Feuerholz	 Jennifer	 29	 Office Managerin
Ferber	 Ronja		  16	 Schülerin
Fischer	 Marieke	 24	 Studentin
Funk		  Annika	 16	 Schülerin
Gerhard	 Kathrin	 39	 Ingenieurin
Göbbels	 Marina	 32	 Pflegefachkraft
Heinemann	 Hanna		 29	 Softwareentwicklerin
Horn		  Nadine	 33	 Bürokauffrau
Oswald	 Jasmin	 30	 Teamleiterin Backoffice Sales
Pritschow	 Julia		  27	 People Business Partnerin
Püschel	 Valentina	 28	 Wissenschaftliche Mitarbeiterin
Rühl		  Svenja		 22	 Öffentlicher Dienst
Schersach	 Marie		 22	 Öffentlicher Dienst
Seemann	 Valeria	 17	 Schülerin
Simon		 Franziska	 28	 Sozialpädagogin Jugendhilfe
Walldorf 	 Janina		 23	 Erzieherin
Wollheim	 Filippa	 17	 Schülerin
			 
Unsere Trainer 			 
Fellenzer	 Daniel		 48	 Trainer
Henß		  Ute		  52	 Erzieherin 
Regner	 Denis		  39	 Außendienst Vertrieb, Bundesliga-Schiedsrichter
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ANZEIGEN FINANZIEREN NUN MAL UNSER HEFT
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EINTRITTSPREISE FÜR DIE HEIMSPIELE
1. Herrenmannschaft: 	Erwachsene	 8,00 Euro
	 Ermäßigt	 5,00 Euro
2. Herrenmannschaft:	                                                                        3,00 Euro
Mitglieder Handballabteilung:                  	 0,00 Euro
Männliche A-Jugend:   Erwachsene	 5,00 Euro
	 Ermäßigt	 2,00 Euro
Dauerkarten 					   
1. Herrenmanschaft (15 Spiele):	 110,00 Euro
Vorrunde, 5 Heimspiele, Erwachsene:	 20,00 Euro
Vorrunde, 5 Heimspiele, ermäßigt:	 8,00 Euro

Die Dauerkarten sind erhältlich bei:
Karl Mayer, Oppenheimerstr. 66, Tel.: 0 61 36/31 58 
Reinhard Schmitt, Am Wasserwerk 33, Tel.: 0 61 36/92 41 31
Gunter Dietrich, Weinbergring 4, Tel.: 0 61 36/95 93 86 21

Partnerschaftliches  
Sportmarketing: Emotionen 
nutzen - Botschaften senden!
Nach wie vor sind die Argumente, die für 
eine Sportpartnerschaft mit uns sprechen 
unverändert überzeugend. Handball allgemein 
begeistert mit Spannung & Tempo die Massen, 
sportliche Härte & unvergleichliche Fairness 
schaffen positive Emotionen und es wird stets 
eine bodenständige Zielgruppe erreicht. Den 
TV Nieder-Olm als hoch emotionale Plattform 
nutzen bereits viele rheinhessische Partner, 
um ihre sympathischen Marken zu positionie-
ren, aber auch um Leidenschaft und Fleiß zu 
belohnen, die hinter dem sportlichen Erfolg 
stehen. 
Ihre Botschaft trifft auf unser Netzwerk 
Herzlichen Dank an alle, die sich strategisch 
bereits für den Handballsport und mit dem 
TVNO für das sportliche Wahrzeichen in der 
Region entschieden haben. Ihr Beitrag stellt 
ein wichtiges finanzielles Standbein dar und 
sichert neben sportlichen Aspekten auch einen 
Platz der Wertevermittlung. Egal ob direkte 
und persönliche, analoge oder digitale Akti-
vierungsstrategien das Ziel sind, über glaub-
würdige Multiplikatoren transportieren Sie 
mit unserem Netzwerk Ihre Botschaft mit der 

gewünschten Reichweite. Ob lokal für Nieder-
Olm, regional für Rheinhessen, überregional 
in Rheinland-Pfalz/Saarland (Oberliga), oder 
sogar bundesweit (JBLH), wir erarbeiten mit 
Ihnen ein passendes Sportmarketingkonzept. 
Wir laden Sie herzlich ein, testen Sie uns und 
überzeugen Sie sich selbst!
Gemeinsam für eine erfolgreiche Zukunft
Die Ansprache und Betreuung unserer Partner 
erfolgt direkt durch Vereinsmitglieder und 
nicht durch anonyme Fremdvermarktung. 
Allerdings bedeutet dies nicht, dass Sie bei uns 
mit Marketinglaien zusammenarbeiten, im 
Gegenteil handelt es sich vielmehr um Profis, 
die ihr Knowhow in den ehrenamtlichen Dienst 
des Vereins stellen. Diese Erfahrung und Kom-
petenz verbunden mit echter Handballleiden-
schaft wird auch bei der Umsetzung von Ihrem 
Konzept den entscheidenden Unterschied 
machen. 
Fragen und Kontakt: Gerne überzeugen wir Sie 
abschließend in einem persönlichen Gespräch 
und starten gemeinsam in eine erfolgreiche 
Saison – sowohl sportlich als auch ökono-
misch. Sie erreichen einen Ansprechpartner 
unter  
handball@tv-nieder-olm.de  
oder telefonisch unter (06136) 9538733.

ERFOLG GIBT'S NICHT GESCHENKT



Hinten v.l.: Trainer Dennis Stauder, Jan Henrich, Malte Schildmann, Gabriel Bertasius, Thorben Hoffmann, Trainer Stefan Duhr, 
Trainer Alex B. Vorne v.L. Tim Busshart, Jacob Mees, Torben Edelweiß, Robin Zickgraf, Maximilian Wald, Malte Wolf, Rolf Hufft.
Es fehlen: Julian Rosch, Marvin Oehler, Florian Hahn, Niclas Josten, Niklas Weisenborn.

DIE ZWOTE
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Coole Nummer  
Nach einer erfolgreichen Rheinhessenliga Saison, die 
mit einem sicheren siebten Platz endete, stellt sich 
die „Zwote” der Herausforderung, die erfolgreiche 
Entwicklung weiter zu bestätigen. Nach dem Abgang 
von Olaf Kraus, wird Trainer Dennis Stauder von Alex 
Becht (Laufbahn als Spieler beendet) und Stefan Duhr, 
im Trainerteam unterstützt. Letzterer soll vor Allem  
die Einbindung der A-Jugendlichen zum Herren- 
bereich fördern. Nach dem Abgang von Maxi Wolf (nur 
noch H1) und Tino Stumps (HSV Sobernheim) gilt es 
große Lücken auf und neben dem Feld zu schließen. 

Dafür konnte man Malte Schildmann (H1) und Malte 
Wolf (A-Jugend) fest für den Kader gewinnen. Beide 
haben letzte Saison schon das ein oder andere Spiel 
für Herren 2 gemacht. Auf der Torhüterposition stößt 
Maxi Wald aus der A-Jugend dazu. Sein Comeback 
feiert außerdem Robin Zickgraf, der nach vielen Jahren 
bei der Ersten und einem Jahr Pause, in den Verein 
zurückkehrt. Zudem sollen immer wieder A-Jugend-
liche den Kader ergänzen und Luft im Herrenbereich 
schnuppern.
Wir sehen uns in der Halle. 
Eure Zwote



DIE DRITTE/DIE VIERTE
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Unser Gnadenhof.

Hinten von links: Florian Blank (Trainer/MV), Palle Nielsen, Michael Kahl, Erik Solms, Janek Berlin, Paul Tader, Mike Pritschow 
(Trainer/MV). Vorne von links: David Kämmerer, Rochus Landgraf, Werner Feuerholz, Dennis Gebauer.
Es fehlen: Andreas Duschek, Dennis Wirth, Jacob Mees, Jakob Kunkel, Jason Saalwächter, Joel Rehbogen, Julius Renker,  
Justus Hagemann, Michael Keber, Nils Johannsen, Stefan Stauder, Steffen Lüke



Förderverein Jugendhand-
ball: 70 Cent oder - warum 
jede Unterstützung hilft
Der Jugendförderverein unterstützt zweckgebunden 
die Jugendarbeit in der Handballabteilung ideell, 
organisatorisch und finanziell. Damit reicht unser 
gemeinnütziger Förderzweck von den Minis, den 
Bambinis bis zur A-Jugend. 
Wir sind ein Handball-Landesstützpunkt, lang- 
jähriges Mitglied in der Jugendbundesliga und haben 
viele erfolgreiche Mannschaften in der Oberliga und 
Rheinhessenliga. Doch all diese Erfolge wären ohne 
das nachhaltige Engagement des Jugendförder- 
vereins nicht möglich gewesen. Daher danken wir 
allen bisherigen und zukünftigen Unterstützern 
herzlich. 
Ziel: weiterhin eine starke Förderung der Jugend 
In diesem Sommer wird sich der Vorstand neu  
formieren, mit dem unveränderten Ziel die 
 jungen Sportlerinnen und Sportler auf ihrem  
handballerischen Weg zu begleiten und sie  
angemessen zu fördern. 
Aber warum sollte man überhaupt einen  
zusätzlichen Beitrag in den Jugendförderverein 
investieren, spenden oder kostbare private Zeit für 
Veranstaltungen opfern, wenn schon Mitglieds- und 
Abteilungsbeitrag bezahlt werden – der sportliche 
Erfolg stellt sich offensichtlich auch so ein?
Die Antwort ist einfach: Nur so kann man die 
Jugendarbeit seines Kindes unmittelbar mitgestalten 
und sicherstellen, dass sie die bestmögliche  
Ausbildung erhalten. 
Mehr als nur Training 
Es gibt jedoch noch weitere Gründe, den Jugend-
förderverein zu unterstützen: Qualität und Erfolg 
haben ihren Preis. Legt man den aktuellen Mitglieds-
beitrag + Abteilungszuschlag auf die angebotenen 
Trainingsstunden um, so entfallen zirka 70 Cent/Std. 
auf jedes Kind/Jugendlichen (bei dreimal Training 
die Woche). Für diesen Cent-Betrag erhalten die 
Jugendlichen ein hochqualifiziertes Handballtraining 
von professionellen Trainern. Gleichzeitig vermitteln 
wir ihnen wichtige Werte wie Respekt und Fairplay 
und sorgen dafür, dass sie Spaß in der Gemeinschaft 
haben. Reichen 70 Cent pro Stunde für diese große 
Verantwortung wirklich aus – natürlich nicht!
Der Förderverein als wichtige Finanzierungssäule 
Seit seinem Bestehen hat der Förderverein daher 
das Jugendkonzept durchschnittlich mit 10 TEUR/
Jahr unterstützen können – das muss in Zeiten 

von starken Preissteigerungen auch weiter das 
Minimalziel bleiben. Das können wir allerdings nur 
zusammen erreichen: Als Mitglied (36+ EUR/Jahr), 
aber auch als freiwilliger Veranstaltungshelfer  
(3-4 Std./Jahr), durch eine übernommene  
Rundenpatenschaft beim Spendenlauf oder durch 
eine Geld- oder Kuchenspende unterstützt man 
direkt den Jugendförderverein.
Mehr Mitglieder für die Zukunft 
Wir laden Sie herzlich ein, Mitglied zu werden und 
uns bei unseren Veranstaltungen zu unterstützen. 
Dank Ihrer Unterstützung können weiterhin verant-
wortungsbewusste Experten eingebunden werden, 
die die Gesundheit der Jugendlichen fördern. 
Unterstützung entfaltet immer eine Wirkung 
Egal ob das Ziel der Jugendlichen die National- 
mannschaft ist oder sie einfach nur Spaß am  
Handball haben – Ihre Unterstützung entfaltet 
immer eine Wirkung. Wir als Kandidatinnen und 
Kandidaten werden mit dem Jugendförderverein 
weiterhin eine direkte und unkomplizierte Unter-
stützungsplattform bieten und appellieren dringend, 
diese intensiv zu nutzen – zum Wohle unserer Kinder 
und Enkelkinder, Neffen, Nichten und Patenkinder.
Gemeinsam in eine erfolgreiche Saison 
Wir wünschen allen Mannschaften eine erfolgreiche 
Saison und freuen uns auf die ersten Treffen und 
eine enge Zusammenarbeit. Bei Fragen und Ideen 
stehen wir gerne persönlich oder per E-Mail unter 
jugendfoerderverein@tv-no-handball.de  
zur Verfügung. 
Helfen Sie uns, die Zukunft unserer Jugend zu 
gestalten!
Susanne Nahs, Katrin Schneider, Michael Barber, 
Andreas Fiechtner, Alexander Kuhn, Sven Seckler 21

Mitten drin statt nur dabei!

Diese Anzeige wurde finanziert von:
Aich und Partner Steuerberater mbB

Heschstraße 9 · 55268 Nieder-Olm
Tel.: 0 61 36 - 91 63-0  Fax: - 91 63-20
e-mail: info@aichundpartner-stb.de

www.aichundpartner-stb.de
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DAS KRIEGEN WIR HIN! FÜR DIE TREUESTEN DER TREUEN
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      MÄNNLICHE A + B-JUGEND

Hinten von links: Tom (Trainer), Finn, Justus, Matti, Phillip, Sebastian, Marvin. Vorne von links: Joaquin, Jakob, Felix,  
Benjamin, Nate, Paul, Lukas.

Hintere Reihe von links: Nicolette Nagy, Noah Hangen, Philipp Osterhagen, Matti Uhrig, Nils Josch, Ben Brednich, Julius  
Lunnebach, Nick Bürkle, Finn Kräuter, Joel Zimmer, Stefan Duhr, Marco Bürmann. Vorne von links: Till Uhrig, Patrick 
Szilvasi, Moritz Wolfram, Joshua Dammel, Nico Welter, Paul Bonin, Lukas Kummerer. Es fehlen: Oliver Milosavljevic,  
Esteban Wolf.

Kader: Arne, Ben, Hannes, Jannis, Jewon, Joshua, Lenni, Leo, Levin, Lucas, Moritz, Sanuel, Simon. Es fehlt: Paul.
Trainer: Gunter Dietrich und Uli Hangen. MV: Michael Secker.

      MÄNNLICHE C-JUGEND 1 + 2

Kader: Benedikt, Constantin, David, Hauke, Joshua, Julian, Justus, Lenni, Len, Leo, Leon, Maximilian, Milo, Samuel,  
Sebastian. Es fehlt: Nelson. Trainer: Gunter Dietrich und Uli Hangen. MV: Michael Secker
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                    MÄNNLICHE D-JUGEND 1 + 2

Fiete, Lennart, Matti, Finn, Ben, Liam, Felix, Mathis, Leo, Len, Milo, Nelson, Elias, Jonathan, Niklas, Jona, Philipp.  
Trainer Sven und Fabian.

Emil, Felix, Jakob, Jonathan, Lauri, Lukas, Makar, Marlon, Matthias, Moritz, Samuel, Sebastian, Trainer Christofer, Julius und 
Peter. Es fehlen: Arshiya, Benedikt, Felix, Henri.

      MÄNNLICHE E-JUGEND

Ahmet, Bastian, Christoph, Clemens, David, Demien, Erik, Jannis, Julian, Leano, Leonardo, Leo, Leon, Levi, Linus, Luan,  
Luis, Matti, Moritz, Nico, Niklas, Noah, Ole, Paul, Robin, Theo, Tim, Tyler. Trainer: Levin, Jewon Jannis (nicht auf dem Foto) 
und Stefan.
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Wohlfühlen bei Freunden - bei uns!
 

Wir sind auch für besondere Anlässe für Sie da: Kindergeburtstage,  
Kommunion, Betriebsfeste, und, und, und.  

Reden Sie einfach mit uns!

Mainzer Straße 11 · 55270 Sörgenloch · Ortsmitte
06136/850-9640  · dinosbalkanstube@gmx.de · dinosbalkanstube.de 

Öffnungszeiten: Di-Fr: 12.00 - 14.30 Uhr und 18.00 - 22.00 Uhr · Sa: 17.00 - 22.00 Uhr 
So: 12.00 - 14.30 und 17.00 - 22.00 Uhr · Montag Ruhetag

Unsere Speisen und Getränke schmecken gut und sehen gut aus. � 
Unsere Weine aus der Region auch.



Unsere wC2 spielte eine wirklich hervor-
ragende Saison. In Rheinhessen holte sie 
sich zum wiederholten Mal den Meis-
tertitel. Es gab dieses Jahr einige Teams, 
die uns herausforderten. Aber auch das 
schaffte die Mannschaft zusammen und 
ergänzte sich hervorragend.
Unsere junge B-Jugend in der Oberliga 
RPS beendete die Saison, auf einem für 
uns, sehr guten 5. Tabellenplatz. Die 
Abwehr entwickelte sich mehr und mehr 
zur Herausforderung für unsere Gegner. 
Unsere individuelle und mannschafts- 
taktische Entwicklung hat enorme Fort-
schritte gemacht.
Die B2 konnte in der Rheinhessenliga  
trotz zu Beginn wechselhafter Leistungen 
die Rheinhessenmeisterkrone für sich 
gewinnen. Mit einer bunten und jungen 
Truppe stimmte ab Mitte der Saison die 
Konzentration auf das Wesentliche.  
Glückwunsch!
Wir möchten uns auch wieder bei unse-
rem Verein bedanken, der es uns immer 
weiterhin möglich macht, qualifizierte 
Trainer zu engagieren und langfristig zu 
binden. 

So sind Daniel Fellenzer, Ute Henß, Tim 
Busshardt, Dominik Matysiak und Greta 
Schmitz stabile Säulen im Trainerteam.
Ausblick Vorbereitung und Saison 
2023/24!
Wir werden erstmals mit sage und schrei-
be acht weiblichen Teams am Spielbetrieb 
teilnehmen. Die wC1 und wB1 haben sich 
erneut für die Oberliga RPS qualifiziert. 
Herzlichen Glückwunsch dazu. 
Die weibliche C- und B-Jugend fährt dieses 
Jahr zum ersten Mal ins Trainingslager 
nach Kastellaun. Davon versprechen wir 
uns nicht nur sportlich einiges, sondern 
auch dass der Zusammenhalt der Teams 
weiter gestärkt wird. Unsere neu for-
mierte D-Jugend fährt ins Heuhotel nach 
Holzbach, um ihren Teamspirit weiterzu-
entwickeln.
Bei allen Teams steht die Weiterentwick-
lung im sportlichen Bereich sowie im 
Persönlichkeitsbereich im Vordergrund. 
Die Liebe und die Begeisterung zum Sport, 
wie auch die positive Haltung zum Team 
sind wichtige Aspekte bei unseren Mann-
schaften. Neben der Fokussierung auf den 
Sport ist uns weiterhin der Zusammenhalt 
der Teams untereinander und mann-
schaftsübergreifend ein wichtiger Bau-
stein für den Spaß und die gemeinsame 
Identifizierung mit dem Verein.
Wir hoffen, dass unsere Verletzen sich 
weiter sportlich an die Mannschaft heran-
kämpfen und wir in der kommenden Sai-
son von weiteren Verletzungen verschont 
bleiben.
Bis bald in der Halle!
Ute Henß 
Leitung weibliche Jugend 
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DIE MÄDELS

Der Nieder-Olmer  
Mädchenhandball entwickelt 
sich weiter!
Eine Saison, die an Spannung nicht zu 
überbieten war, liegt hinter uns. Es wur-
den sehr gute Platzierungen erzielt und 
das Optimum für die jeweiligen Teams 
herausgeholt. Mit viel Bereitschaft, sich 
stetig entwickeln zu wollen, präsentieren 
sich die Girls im Training. So konnte in 
allen Altersgruppen mit hohem Tempo 
gespielt werden.
Jede Einzelne war auch in dieser Spielzeit 
sehr solidarisch. Jede spielte auch noch 
in einem zweiten Team und sammelte so 
ausreichend Spielerfahrung. 
Neben den Saisonspielen wird bei uns 
natürlich fleißig trainiert. Um auch hier 
breiter und professioneller aufgestellt zu 
sein, sind wir froh, dass wir mit Ralf Voigt 
einen echten Kenner und Unterstützer  
im Bereich der Physiotherapie für uns 
gewinnen konnten. So können schon 
die kleinsten Verletzungen erkannt und 
behandelt werden. Danke Ralf!
Ohne die Eltern wäre der reguläre Spiel-
betrieb nicht möglich. Wir bedanken uns 
bei Euch für jede auch noch so kleine 
Unterstützung. Die Mädchen haben Euren 
Einsatz mit spannenden und mitreißen-
den Spielen, ob daheim oder auswärts, 
belohnt.
Ein Highlight nach dem anderen für  
unsere Mannschaften.
Ein besonderes Highlight der Saison war 
die Turnierteilnahme der weiblichen  
C-Jugend beim Sauerland-Cup in  
Menden. 3 Tage erlebten wir einen nicht 
zu erwartenden Team-Spirit und der damit 
verbundenen Leistungsexplosion während 
des gesamten Turniers. Einzig dem Hand-
ball Internat aus Amsterdam mussten wir 
uns zweimal geschlagen geben. Im Spiel 
um Platz drei gegen Zwickau, vor rund

750 Zuschauern, gelang der Mannschaft 
mit letzter Kraft ein unfassbarer Erfolg. In 
einer super Atmosphäre spielten unsere 
Mädels hochklassigen Jugendhandball 
und gewannen am Ende verdient das 
kleine Finale. Unsere Fangemeinde war 
ausgestattet mit reichlich Trommelinven-
tar und vor allem sattelfest in Anfeue-
rungs- und Siegesgesang. Getanzt wurde 
natürlich auch auf der Tribüne. Wenn 
es ihn gegeben hätte… unsere Eltern-
Fangemeinde hätte den Zuschauerpokal 
verdient. Ihr wart und seid die Besten!!
Stabile Saisonleistungen in der vergange-
nen Saison.
Unsere Mädchen aus den beiden  
E-Jugendteams zeigten von Beginn 
 schnelle und konzentrierte Spiele in der 
abgelaufenen Saison. Das Prellen mit  
Tempo hat sich sichtbar positiv entwickelt. 
Mit viel Spaß und Freude am Sport konn-
ten die Mädchen dieser wunderbaren 
Sportart treu bleiben.
Unser D-Jugendteam ist als jüngstes Team 
in die Saison gestartet. Es gab viel für die 
Mädels zu lernen. Diese Aufgaben hat 
die Mannschaft gut gemeistert und dabei 
sich auch immer gegenseitig gestärkt. Von 
Spiel zu Spiel haben die aufmerksamen 
Zuschauer die Entwicklung der Mann-
schaft miterleben dürfen. 
Die Saison der wC1 in der Oberliga RPS 
wurde auf einem sensationellen 2. Platz 
beendet. Das ist das bisher beste Ergebnis 
einer weiblichen Jugendmannschaft aus 
Nieder-Olm. Die Mannschaft überzeugte 
in allen Bereichen. Egal ob auswärts oder 
zu Hause, es wurde intensiv verteidigt. 
Das Spieltempo und das Entscheidungs-
verhalten der Spieler war das Stärkste der 
Liga. Am Ende waren es nur Kleinigkeiten, 
die ein noch besseres Ergebnis verhin-
derten. Aber aus Niederlagen lernt man 
ja erfahrungsgemäß mehr, so dass unser 
Team weiter angreifen will.
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WEIBLICHE B + C-JUGEND

Nuria, Katharina, Louisa, Ronja, Charlotte, Greta, Luisa, Denise, Sarah, Casey, Annika, Lorena, Lena, Nelly, Louisa, Elli, Nelli, 
Louisa. Trainer: Daniel und Ute

Sophie, Emma, Maja, Marie, Ema, Nelli, Juliette, Nicole, Marla, Jona, Kassandra, Valentina, Luisa, Hanna, Tanya, Elli, Katharina.
Trainer: Daniel und Ute 
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Lara, Emily, Ronja, Emma, Noemi, Paula, Laura, Lily, Elodie, Lina, Johanna, Layana, Helene, Maia, Annika. Trainer: Tim und Ute.

WEIBLICHE D + E MINIS DIENSTAGS- UND FREITAGSGRUPPE

Simon, Hanna, Paul, Elisa, Severin, Mia, Joris, Julia, Sam, Valentina, Hannes, Paul, Hannes, Leonie, Justus, Robin, Paul, Adrian, 
Max, Malia. Fördertrainer Matthias und Levin.

Bruno, Nico, Rafael, Clara, Julia, Adrian, Paul, Philipp, Valentina, Nike, Leon, Tim, Max, Zuri, Leonie, Sam, Azam, Hannes, 
Enna, Adriana, David, Jonathan, Theo, Ella, Elisa, Jakob, Corbinian, Jonah, Malia, Elena, Mehmet, Justus, Joris, Marie, Hanna, 
Moritz, Jannis, Paul, Simon. Trainer: Raquesa, Sarah, Sophie, Ute.

Lotta, Nina, Emma, Annika, Tabea, Aimee, Lena, Ella, Juna, Wiktoria, Vida, Sophie, Nike, Mina, Amelie, Lea, Mia, Anni, Letizia, 
Frieda, Nina, Maja. Trainer: Greta, Tim, Ute.
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Julia, Max, Katja, Theo, Lina, Milo, Anni, Paul, Leni, Henri, Anna, Nicolai, Elisa, Nils, Leonie, Daniel, Mia, Bastian.
Trainer Nathalie, Marie und Ute.

F-JUGEND FRÜH ÜBT SICH...

Der KINDERHANDBALL wird in 
Nieder-Olm großgeschrieben!
Viele Bälle, ob groß und klein, fliegen durch die 
Nieder-Olmer Sporthallen. Begeistert laufen 
unsere Handball-Kids in den verschiedensten 
Kindergruppen durch die Halle. Sie holen sich 
Bälle ab, erlaufen gerollte Bälle, prellen dann 
konzentriert zum Ziel und vieles mehr. Jedes 
Kind spielt und trainiert in seinem Tempo. 
Unsere Trainer bieten abwechslungsreiches 
Training und motivieren die Kinder, sich an neue 
Herausforderungen heranzutrauen. Danke an 
Sarah, Raquesa, Matthias, Sophie, Marie,  
Nathalie, Maja und Ute für ihr Engagement. 

Die Bambinis trainieren einmal die Woche. Un-
sere Minis und F-Jugendgruppe trainieren seit 
Oktober 2022 glücklicherweise wieder zweimal 
die Woche. Das wird fleißig und in hoher Teil-
nehmerzahl angenommen.

In allen Gruppen, einschließlich der F-Jugend, 
trainieren die Kinder, Mädchen und Jungen, 
zusammen. Die Jüngsten, unsere Bambinis, 
sind Jahrgang 2019 und die Ältesten bei der 
F-Jugend sind Jahrgang 2015.

Im wöchentlichen Training stehen besonders 
die Freude und der Spaß an der Bewegung im 
Vordergrund. Wir vermitteln den Kindern Mut 
alles auszuprobieren, auch wenn nicht gleich 
alles klappt. Denn wie bekannt ist, sind Prellen, 
Werfen, Passen, Fangen gar nicht so leicht. Aber 
Übung macht den Meister!! Und so gelingen im 
Training immer wieder sichtbare  
Fortschritte.

Wir möchten, dass die Kinder miteinander fair 
umgehen, Spielregeln erkennen und einhalten 
lernen. Sie sollen sich gegenseitig helfen, wett-
eifern, sowie achtsam für den Spielpartner sein.

Die Fähigkeit genau zuzuhören sowie mitzuden-
ken und so eigene Ideen für schlaue Spiel-
lösungen zu finden, möchten wir in unseren 
Handball-Kindergruppen entwickeln.

Im Dezember ist der Nikolaustag und  
an Fastnacht das Training mit lustigen  
Kostümen mit allen Gruppen geplant.

Unsere Bambinis des Jahrgangs 2018/19 sind 
die Jüngsten in der Abteilung. Die Kinder sind 
sehr begeisterungsfähig und haben schnell 
Vertrauen zu den Trainern entwickelt. Fang- und 
Wurfspiele sind sehr beliebt. Die Kinder lieben 
es, wenn alles in eine spannende Geschichte 
verpackt ist.

Die Minis werden an mehreren Turnieren in 
Rheinhessen teilnehmen. Unser eigenes Turnier 
ist zwar noch nicht terminiert, dennoch freuen 
wir uns auf viele Handballkids und jede Menge 
Unterstützer.

Unser F-Jugendteam nimmt mit zwei Mann-
schaften am Spielbetrieb teil. Jedes Team hat 
jeweils 16 Spieltage. Sie starten am 10.09.23 
mit dem Spiel untereinander in die neue Saison. 
Die F-Jugend Gruppe besteht schon jetzt aus 
22 Kindern und wird erfahrungsgemäß noch 
weiterwachsen.  

An dieser Stelle möchten wir als  
Handballabteilung allen Helfern, Eltern, Unter-
stützern, Spendern der Kinderhandballgruppen 
unseren ganz besonderen Dank aussprechen. 
Euer Engagement wissen wir sehr zu schätzen 
und sind froh, durch und mit euch zu spüren, 
dass unser Vereinsleben funktioniert und nur  
gemeinsam Spaß macht.

Wir freuen uns auf die kommende Saison 
2023/24 mit allen Kinder-Handballgruppen 
beim TV Nieder- Olm. 

Ute Henß



WE ARE THE CHAMPIONS!

Die Jugendmannschaften  
erspielten VIER Meistertitel!
Meister werden ist nicht das Wichtigste. 
Wer gut trainiert und wichtige Korrekturen 
seitens des Trainers erhält, wird seinen Weg 
in eine sportliche Zukunft beim TVNO gehen. 
Wenn sich mehrere Kinder gemeinsam 
begeistern können, sich auf den Sport und 
die Gruppe fokussieren können, werden sich 
zwangsläufig Erfolge einstellen.  

Unsere 16 Jugendteams spielten alle samt 
in der abgelaufenen Saison engagiert und 
mit Freude an dem Sport. Sie können auf 
ihre Leistungen und die damit kontinuier-
liche Entwicklung stolz sein. Zu erkennen, 
dass auch eine Niederlage für den nächsten 
Schritt wertvoll sein kann, sich nicht auf 
das auszuruhen, was man schon kann, sind 
Werte die beim TVNO gelebt und gefördert 
werden.  

Die vier Meisterteams der Saison 2022/23 
wollen wir als Abteilung hier lobend erwäh-
nen, um alle weiter anzuspornen, das Beste 
erreichen zu wollen.

Unsere männliche D-Jugend 1 spielte eine 
souveräne Saison und gewann verdient den 
Rheinhessenmeistertitel in der Gruppe 1. 
Mit 26:2 Punkten und einem Torverhältnis 
von 442:294 Toren überzeugte die ausgegli-
chen besetzte Nieder-Olmer Mannschaft. 
Die hohe Laufbereitschaft des gesamten 
Teams machte es möglich, dass in jedem 
Spiel mit hohem Tempo in Angriff und Ab-
wehr gespielt werden konnte.

Unsere weibliche C-Jugend 2 wurde  
souverän Meister in der Rheinhessenliga. 
Verlustpunktfrei mit 32:0 Punkten und 
einem Torverhältnis von 449:170 Toren 
überzeugte die Mannschaft in jedem Spiel. 
Bis zum letzten Spiel war die Spannung groß, 
spielten wir doch auswärts beim ärgsten 
Verfolger und mussten nochmal alles in die 
Waagschale werfen. Das gelang uns mit  
vielen positiven Tugenden und im letzten 
Drittel des Spiels, auch mit Überzeugung in 
allen Mannschaftsteilen.

Unsere männliche C-Jugend 1 steigerte sich 
von Spiel zu Spiel. Immer wenn die Abwehr 
funktionierte, spielte die Mannschaft auch 
im Angriff ruhiger und mit der nötigen 
Leichtigkeit. In den wichtigen Spielen gegen 
die direkten Konkurrenten, konnten die ent-
scheidenden Big Points eingefahren werden. 
Mit 25:3 Punkten und einem Torverhältnis 
von 507:338 gewann die Mannschaft ver-
dient die Rheinhessenmeisterschaft.

Unsere weibliche Jugend B2 spielte in unter-
schiedlichen Aufstellungen und musste sich 
erst als Mannschaft finden. In den Spielen 
gegen die direkten Konkurrenten überzeugte 
die Mannschaft und gewann mit 36:4 Punk-
ten den Meistertitel. Das Torverhältnis von 
631:225 Toren ist für ein weibliches Team 
aller Ehren wert. Die Mannschaft zeichnete 
sich durch eine hohe Flexibilität aus, was ihre 
Positionen in Angriff und Abwehr angeht.

Ute Henß
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WM - WM - WM

Junioren-WM in Deutschland 
Nieder-Olm ist unter der  
Flagge Portugals dabei
Der Deutsche Handballverband trug die Idee 
der WM im eigenen Land in die Handballver-
bände. 

Wir, als TVNO waren dabei und waren  
Ausrichter eines Vorrundenturniers.

Mit viel Vorfreude fieberten die Teams aus 
Japan (TV Bodenheim), Frankreich  
(TV Nierstein), Norwegen (SG Bretzenheim) 
und Portugal (TV Nieder-Olm) der Mini-WM 
entgegen.

Im Modus Jeder gegen Jeden wurde 1x20 
min. gespielt und sowie im gewohnten  
2x3 gegen 3 Spielsystem der E-Jugend  
Mannschaften.

Es wurden mit Mädchen und Jungen  
gemischt gespielt, aber auch ein reines  
Jungen Team war dabei.

Bei den ersten beiden Spiele liefen die  
Kinder mit ihren Landesfahnen zu den  
Hymnen ihres Landes ein. Jedes Kind trug 
stolz sein Ländershirt. An dieser Stelle danke 
an den Handballverband Rheinhessen, der 
die Shirts für dieses Turnier gesponsert hat.

Mit viel Energie rannten die Kids durch  
die Halle. Sie spielten fair um den Ball,  
gelungene Wurf- und Abwehrreaktionen 
konnten bejubelt werden. Die Halle war mit 
100 begeisterten Zuschauern gut gefüllt.

Es war für alle Kinder ein rundum gelunge-
nes Erlebnis. Der Spaß und die Lust der K 
inder am Handballspielen waren riesengroß.

Einen Sieger des Turniers gab es auch. Das 
Team aus Portugal mit Matthias, Elodie,  
Marlon, Ronja, Lui, Helene, Levi, Johanna, 
Lauri, Lara, Felix, Mia, Moritz, Annika  
gewannen ihre drei Spiele mit dem „Herz in 

der Hand und der Leidenschaft“ im Arm. 

Alle Teams wurden mit einer frischen  
Capri-Sun und einer süßen Box verwöhnt.

Unsere beiden Junior Schiedsrichterinnen 
Ronja und Filippa, leiteten ihre Spiele sicher 
und souverän. Denis Regner, unser Bundesli-
ga Schiedsrichter, war ihr aufmerksamer und 
kommunikativer Mentor.

Den kulinarischen Rahmen des Turniers 
gestalteten die Eltern. Leckere Angebote 
des jeweiligen Landes wurden angeboten. 
Zwischen Crêpe, Schokokuchen und Lachs-
brötchen war für jeden etwas dabei. Vielen 
lieben Danke an die gesamte Elternschaft, 
für euren super Einsatz.

Endrundenturnier der Mini-WM

Alle Sieger und Zweitplatzierten der Vorrun-
denturniere kamen zum Endrundenturnier, 
Mitte Juni nach Bodenheim.

Nach einer gemeinsamen Einlaufzeremonie 
begannen auch schon die Spiele. Wir trafen 
im Viertelfinale auf Ungarn (Zotzenheim) 
und überzeugten besonders in der Abwehr. 
Besonders positiv war unsere gute Mi-
schung aus Jungs und Mädchen. Das nächste 
Spiel war jetzt schon das Halbfinale gegen 
Deutschland (Budenheim). Gegen die reine 
Jungenmannschaft verloren wir erstmals. 
Da nach einer kurzen Pause für uns schon 
das kleine Finale, das Spiel um Platz drei, auf 
dem Programm stand, konzentrierten wir 
uns wieder neu, denn es gab ja noch etwas 
zu gewinnen. Unser Gegner war Schweden 
(Alzey). Wir kämpften uns als Mannschaft 
gut ins Spiel und gewannen verdient das 
kleine Finale. Bei der Siegerehrung waren 
zwar alle erschöpft, freuten sich aber über 
ihre Bronzemedaille. Für alle Kinder ein 
schönes Event mit toller Werbung für unsere 
Sportart.

Ute Henß
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KINDER - KINDER

F-Jugend Kinder wechseln 
glücklich zur E-Jugend – FSJ 
von Denis endet
Ein ganzes Jahr liegt hinter den Kindern des 
Jahrgangs 2014. Regelmäßig, einmal in der 
Woche, wurden sie von unserem FSJ-ler De-
nis Milosavljevic trainiert. Seine Idee...  ich 
möchte dem Verein etwas zurück geben... 
den Kindern, die so wie ich früher, klein 
angefangen haben zeigen, dass der  
TV eine super Adresse ist, um gemeinsam 
Handball zu betreiben. Deine Idee, Denis ist 
voll aufgegangen.

Wir, die Handballabteilung, danken dir  
Denis. Die Kinder haben dich sehr zu 
schätzen gelernt und dich schon im ersten 
Training ohne Dich sehr vermisst!!

Mädchen und Jungen gemischt, nahmen  
am Spielbetrieb der F-Jugend teil. Es wurde 
eine komplette Runde mit 18 Spielen  
gespielt, in der jedes Kind seine regel- 
mäßigen Einsatzzeiten bekam.

Die Kinder haben eine prima Entwicklung 
genommen. Ihre Begeisterungsfähigkeit hat 
sich immer stärker entwickelt. Die Grund-
techniken, Werfen, Prellen, Fangen und 
Passen haben sich durch das regelmäßige 
Training gefestigt. Von Spiel zu Spiel sind die 
Kinder immer mutiger geworden und sind 
zu einem tollen Team zusammengewachsen. 
Weiter so!!

Beim letzten Heimspiel gab es einen kleinen 
Abschluss mit den Eltern, die alle sehr stolz 
auf ihre Kinder waren. Jedes Kind bekam 
vom Verein ein tolles gerahmtes Erinne-
rungsfoto und ein TVNO-Schweißband. Das 
gemeinsame Pizza-Essen hat auch Spaß 
gemacht.

Wir freuen uns, dass ihr ein Teil der  
TV-Familie seid.



49

DAMIT WOLLEN WIR WEITER SCHULE MACHEN

Schule wirft Ball 
Etabliert und bewährt: „Schule wirft Ball“ 
wird auch 2023/24 wieder Schulkinder in 
der Verbandsgemeinde Nieder-Olm zum 
Handball spielen bringen! Das Projekt, 
welches 2019 begonnen wurde und zuletzt 
mit einem großen, gelungenen, Abschluss-
event 2023 seinen Höhepunkt feierte, wird 
auch im laufenden Schuljahr stattfinden. 
Drittklässler der teilnehmenden Schulen 
können sich dabei unter Anleitung von 
Projektleiter Matthias Kornes im Spielen, 
Werfen und Dribbeln versuchen.
„Zuletzt war die Reaktion der Kinder, Eltern 
und auch Lehrer der Schulen ganz und gar 
positiv“, berichtet Matthias Kornes, der mit 
ballgewinn.de das Projekt entworfen hat 
und es auch vor Ort durchführt: „Es ist sehr 
schön zu sehen, dass wir auf dem Weg 
sind, Handball als festen Bestandteil im 
Schuljahr zu etablieren“.
Während des Handball-Projektes finden 
über mehrere Monate hinweg Handball-
Schulstunden statt. So wird die Sportart 
positiv präsent im Schulalltag. Und die 
Handballabteilung kann davon profitieren, 
dass Kinder das Handballspiel als tolle  
Herausforderung kennengelernt haben.
„Der TV Nieder-Olm ist hier bundesweit 
ein Vorreiter“, sagt Kornes. „Vereine wer-
den sich in den kommenden Jahren überall 
mit der Frage beschäftigen müssen, wie sie 
in die Grundschule kommen. ‚Schule wirft 
Ball‘ ist da ein besonders gutes Beispiel, 
wie ein Verein eine effiziente Lösung zu 
diesem Problem finden kann.“
2023 wird es dann im Winter wieder  
losgehen, das Abschlussevent ist geplant 
für den 16. März 2024. Die betreffenden 
Schulen werden bereits zu Schuljahres-
beginn kontaktiert.

Dann läuft die Planung an - die Termin-
fixierung ist meist der schwerste Part der 
Organisation. Aber auch hier wird es  
einfacher, weiß Matthias Kornes: „Die 
Schulen kennen mittlerweile den Ablauf, 
wir sind als Partner bekannt, das erleich-
tert die Arbeit“. Somit kann es bald wieder 
los gehen mit den nächsten Drittklässlern, 
wenn der Handball wieder die Sporthalle 
erobert!



ÜBUNG MACHT DEN MEISTER

Erfolgreiche Trainingslager  
für weibliche C- und B-Jugend
Im Juli fuhren beide Mannschaften  
jeweils für 2 Tage ins Trainingslager nach 
Kastellaun.

Die B-Jugend hatte am Tag vorher noch ihr 
lang ersehntes Beachturnier in Bretzenheim, 
bevor wir am Samstagmorgen mit Hilfe der 
Eltern ins Trainingslager fuhren. Bereits um 
10:30 Uhr fand das erste Training statt. Nach 
dem Britta – danke an der Stelle nochmals 
– uns mit belegten Brötchen versorgte, ging 
es am frühen Nachmittag schon in die zweite 
Trainingseinheit. Schwerpunkte des ersten 
Tages war das Verfeinern der 5:1 Abwehr und 
das Verbessern der Kreuzbewegung mit und 
ohne Ball. In jedem Training bekam Louisa in-
dividuelles Torwarttraining. Das erste Testspiel 
gegen die Damenmannschaft von Kastellaun 
bildete den Abschluss für den Samstag. Beson-
ders unsere heutige Bereitschaft körperlich 
dagegen zu halten und spielerische Lösun-
gen gegen die defensive Abwehr zu finden, 
gelangen in diesem Testspiel besonders gut. 
Die Mannschaft überzeugte in allen Mann-
schaftsteilen. Abends zogen wir ins Hotel 
Rehberg, unsere Übernachtungsstätte ein. 
Trainer Daniel hatte zum Grillen in den Garten 
eingeladen. Bis das leckere Grillgut fertig war, 
schauten wir noch zusammen das erfolgreiche 
Halbfinale unserer U21 Junioren. Dann war 
auch schon alles geschafft und der Tag ging 
gemütlich zu Ende.

Nach leckerem Frühstück um 8 Uhr, wurde 
auch schon gepackt, um pünktlich zum ersten 
Training wieder in der Sporthalle zu sein. Die 
Sonntagseinheit verbesserte das Werfen und 
das Stellungsspiel der Torfrau. Im Anschluss 
lud Daniel noch zu einer kleinen Mutprobe 
ein. Danach spielten wir noch gegen die A-Ju-
gend von Kastellaun. Ein rundum gelungenes 
Wochenende, was erneut mit einem guten 
Spiel endete. Kurzes Aufräumen, Duschen, 
Stärkung mit Obst und belegten Brötchen.  

Dann wurden wir schon wieder von den Eltern 
abgeholt. Danke an alle, die das möglich 
gemacht haben.

Am darauffolgenden Wochenende fuhren 
wir mit unserer C-Jugend nach Kastellaun. 
Samstag wurden drei Trainingseinheiten 
(TW- Training, Verfeinern der 3:2:1 Abwehr, 
taktische Abläufe) absolviert. Gestärkt wurde 
sich natürlich auch mit leckeren belegten Bröt-
chen. Danke an Britta und Marion. Teamwork 
stand auch noch auf dem Programm. Wer 
wollte konnte in eine Bank steigen und wurde 
von der Mannschaft senkrecht aufgestellt und 
wieder vorsichtig abgelassen. Für besonders 
Mutige durfte auch noch ein- und ausgestie-
gen werden. Am Abend spielten wir gegen 
die gute C-Jugend aus Engers. Wir kamen nur 
schwer ins Spiel und fanden anfangs keinen 
Zugriff in der Abwehr. Dies verbesserte sich 
aber mit zunehmender Spielzeit. Abends ging 
es dann wie die Woche vorher, zum Coach 
Daniel, zum Grillen in den Garten.

Der Weg zur benachbarten Ferienwohnung 
war kurz und alle bekamen ihren wohl-ver-
dienten Schlaf.

Nach unserem nahrhaften Frühstück ging es 
früh um 10 Uhr mit einer Runde Beachhand-
ball weiter. Alle hatten mega Spaß. Der eine 
oder andere lustige sowie geglückte Spinn-
Move war zu bejubeln. Zum Abschluss des 
Trainingslagers ging es wieder in die Sport-
halle. Nach kurzem Aufwärmen spielten wir 
gegen die weibliche B-Jugend von Kastellaun. 
Von Anfang an war unser Team präsent, setzte 
den körperlich überlegenden Rheinländerin-
nen nochmal alles entgegen und so gelangen 
auch im Angriff überzeugende Tempoangriffe.

Ein wirklich schönes Trainingslager, mit vielen 
schönen Momenten für das Team und die 
Entwicklung für die Mannschaft. Danke an alle 
Eltern für die super Unterstützung.

Ute Henß

„Spachtelmasse” war ausreichend  
vorhanden.
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DA KANN MAN NICHT KLAGEN!

Rosier Junior Sauerlandcup 
7. - 8. Januar 2023
Die weibliche C-Jugend des TV Nieder-Olm  
auf großer Fahrt!
Am ersten Wochenende im neuen Jahr 2023 geht 
es endlich wieder los und für unsere weibliche 
C-Jugend gibt es gleich ein echtes Highlight. Durch 
ihre grandiose Hinrunde in der Oberliga RPS haben 
die Girls auch weit über Rheinhessen hinaus auf 
sich aufmerksam gemacht und wurden erstmalig 
zum prominent besetzten Rosier Sauerlandcup 
nach Menden eingeladen. Hier treffen unsere 
Nieder-Olmer Mädchen auf 19 weitere Ober- 
liga- und Regionalliga-Teams aus ganz Deutsch-
land. Neben dem ein oder anderen Bundesliga-
nachwuchs aus Dortmund, Hannover und Zwickau 
geben sich auch der VOC Amsterdam sowie die 
Länderauswahl von Luxemburg ein Stelldichein. In 
der Vorrunde am Samstag heißen unsere Gegner: 
Longericher SC, TSV Schwabmünchen, DJK Ewaldi 
Aplerbeck sowie das Ensemble aus Amsterdam 
(7maliger Titelträger der Damen in den Nieder-
landen). Die Hauptrunde und Platzierungsspiele 
finden dann am Sonntag statt. 
Spitzen Jugendhandball mit einer Turnierorganisa-
tion vom Feinsten und mittendrin - wir!
7.1.2023 Turniertag! Unsere Girls starten erstaun-
lich unaufgeregt und flüssig gegen den Longericher 
SC ins Turnier. Die ersten beiden Punkte sind am 
Ende schon mal eingeheimst. Eventuelle Sorgen, 
können wir beim Großen Konzert mithalten, sind 
zerstreut.
Gegen VOC Amsterdam lernen wir dann zum 
ersten Mal so etwas wie eine Jugendakademie 
kennen. Was für ein klasse Team – Athletik, Tech-
nik, Taktik, Kaderbreite und Spielverständnis sind 
beeindruckend. Da steht Leistungssport nicht nur 
auf der Homepage. Sicher nach den Beobachtun-
gen vom ersten Tag ein heißer Turnierfavorit. Und 
unsere Rheinhessengirls haben sich selbst und 
ihnen alles abverlangt.
Das kleine spielerische Tal im Spiel mit DJK Ewaldi 
Applerbeck war nach der kräftezehrenden „Grenz-
erfahrung” einfach nur nachvollziehbar. Zumal die 
jungen Dortmunderinnen zu keinem Zeitpunkt 
nachgelassen haben und uns das Spiel so  
unbequem wie möglich gemacht haben. 

Egal, 4 Punkte auf dem Habenkonto!

Zum Abschluss des Vorrundentages haben wir die 
Klingen mit den schwäbischen Bayern vom TSV 
Schwabmünchen um den 2. Platz in der Gruppe 
gekreuzt. Hier ließ das Team von Ute und Daniel 
von Beginn an nichts anbrennen. No doubt! Zwei-
ter wird heute nur der TVNO! Starkes Spiel!

Gut gelaunt und erstaunlich frisch nach 4x25 min. 
Spielzeit ging es für die gesamte Reisegruppe 
abends dann noch ins „Da Rosa” am Marktplatz in 
Menden, zu allerlei Fachsimpeleien und Progno-
sen. Mit lecker Pizza und Pasta wurde der Energie-
speicher wieder aufgefüllt. 

Mal sehen, was der zweite Tag so bringt? Vielleicht 
gelingt unseren Girls gegen den TSC Berlin oder 
die Fédération Luxembourg sogar die ganz große 
Überraschung? Und überhaupt, wann kann man 
schon mal gegen eine Nationalmannschaft spie-
len? Einfach geil. To be continued…. 

8.1.2023 Finaltag! Die Aufregung war unseren 
Girls am Finaltag ins Gesicht geschrieben. Die 
blauen Flecken und die vom Vortag müden Kno-
chen waren so fast vergessen. Alle wollten nach 
den Sternen greifen. Als zweiter in der Gruppe 
stand uns die Tür zum Halbfinale einen kleinen 
Spalt offen. Die Angst, im schlimmsten Fall nur 
auf die Ohren zu kriegen, war längst der Hoffnung 
auf mehr gewichen. Unser Vorrundensieg gegen 
den Longericher SC (Tabellenzweiter Regionalliga 
Nordrhein) wurde mit in die Zwischenrunde ge-
nommen. Das machte sich doch schon einmal ganz 
gut. Mal sehen, was jetzt noch gegen die Teams 
vom Berliner TSC (4. der Nachbargruppe) und vor 
allem die Nationalmannschaft Luxemburgs (1. der 
Nachbargruppe) so möglich ist. Immerhin hatte 
die Fédération Luxembourg den TV Aldekerk (Ta-
bellenführer Regionalliga Nordrhein) und Borussia 
Dortmund (Tabellenführer Oberliga Westfalen) 
und TUS Königsdorf (Regionalliga Nordrhein) 
hinter sich gelassen.

TV Nieder-Olm – TSC Berlin 13:10 
Verdienter Sieg in einem knappen Spiel. Die 
physisch überlegenen Berlinerinnen machten uns 
ganz schön zu schaffen. Wieder alle Körner raus-
gehauen. 30 min. später war auch schon Anpfiff 
zum entscheidenden Spiel gegen die C-Auswahl 
unserer Südwestnachbarn.
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DA KANN MAN NICHT KLAGEN!

Fédération Luxembourg – TV Nieder-Olm 6:8 
Allein das Ergebnis signalisiert schon, was auf der 
Platte passierte. Unsere Gegnerinnen hatten mor-
gens überraschend ihr erstes Tagesspiel gegen den 
Longericher SC verloren und suchten jetzt vehement 
nach ihrer letzten Chance auf das Halbfinale. Auf der 
Platte entstand ein heroischer Schlagabtausch, in 
dem unsere Girls immer in Führung lagen, sich aber 
gegen die körperliche Robustheit der Sélection nie 
entscheidend absetzen konnten. Mittlerweile lagen 
> 125 min. Handball hinter unseren jungen Rhein-
hessinnen. Die Stimmung nach dem Schlusspfiff war 
eine spannende Mischung aus total KO, Abfall der 
Anspannung und reichlich Glücksschmetterlingen. Da 
waren anfangs mehr Tränen als Lachen zu sehen. Das 
erste Spiel in ihrem Leben gegen eine echte Landes-
auswahl und auch noch gewonnen. Aber, wegen der 
Hallenbelegungen sollte uns das Halbfinale leider wie-
der gegen unsere „alten Bekannten“ aus Amsterdam 
führen. Kurze Regeneration und dann gegen diesen 
schier übermächtigen Kontrahenten alles fürs Finale 
probieren.

Halbfinale: Amsterdam – TV Nieder-Olm 14:7 
Die ersten 10 min. waren wir noch auf Schlagdis-
tanz. Dann setzte sich diese unfassbare Mädchen-
jugendmannschaft aus der schönen Grachtenstadt 
unwiderstehlich durch und von uns ab. Egal, unsere 
„Dorfvereinsmannschaft“ hat sich bis hier hin in die 
Herzen aller Zuschauer gespielt und jetzt schon ein 
nie erwartetes Ergebnis in diesem illustren Teilneh-
merfeld klar gemacht. TV Nieder-Olm, wo kommt 
ihr denn her? Wer seid ihr? Manche wussten uns 
zumindest über unsere A-Jugendjungs zuzuordnen. 
Reichen die Energiereserven noch für das 8. Spiel in 
zwei Tagen. Wie frisch sind die Köpfe noch? Die  
Anstrengung, die körperlichen Leiden, leicht ging da 
gar nichts mehr. Hallenwechsel und durchatmen.

„Kleines Finale“ Spiel um den 3. Platz 
BSV Sachsen Zwickau – TV Nieder-Olm 9:10 
Eigentlich sprechen die Bilder für sich. Ich versuche 
es dennoch mal zusätzlich mit Worten. Alle Mädchen 
auf der Platte haben sich noch einmal überwunden 
und Vollgas gegeben. Die 750 Zuschauer in der prall 
gefüllten Mendener Kreissporthalle pushten beide 
Teams. Meine Tochter sprach später von „geiler 
Bundesligaatmosphäre und sie hätte diese jetzt gerne 
jedes Wochenende!“. Ja, mehr geht tatsächlich nicht. 
Was für ein Erlebnis für unsere 13- und 14-jährigen 
Spielerinnen. Wieder gingen wir konzentriert zu  
Werke und direkt in Führung. 

Die jungen Sächsinnen wollten sich damit aber nicht 
zufriedengeben. Der Bundesliganachwuchs machte 
mächtig Druck auf unsere 7. Das Spiel wogte hin und 
her, unser ursprünglich scheinbar komfortabler Vor-
sprung schmolz, wie der vorweihnachtliche Schnee 
in der frühlingshaften Festtagsluft. Eine Minute vor 
Schluss fiel dann auch noch der in der Luft liegende 
Anschlusstreffer des BSV. Aber nun erstmal Ballbesitz 
TV. Puh. Jetzt ruhig bleiben und klug spielen. Die Zeit 
spielt für uns. Einmal durchgespielt. Das Trainer-
team nimmt schnell noch die Auszeit. Bloß jetzt kein 
Zeitspiel kassieren und im 7m-Werfen landen. Nach 
dem Team Time Out geht es weiter, doch unser Wurf 
verfehlt das Ziel. Immer noch fast 30 Sekunden Rest-
spielzeit. Die Spannung liegt greifbar in der Halle. Der 
Nieder-Olmer Anhang schreit sich die Kehlen heiser: 
„Defense – TV!“ Die Mädchen sind hellwach, sie stop-
pen die Angriffsbemühungen mit letzter Kraft, einmal, 
zweimal – Schlusspfiff? Nein, ein letzter Freiwurf für 
die Zwickauerinnen. Ihre größte Rückraumspielerin 
schnappt sich den Ball. Sie feuert den Ball in Richtung 
Goalie Louisas Gehäuse. Unser Block stemmt sich ent-
schlossen gegen das Geschoss, unsere überragende 
Torhüterin muss nicht mehr eingreifen. Alle Last fällt 
ab. Die Mädchen feiern ihren Wimpernschlagerfolg, 
wie den Turniersieg. Selbst wir Eltern sind von den 
Emotionen, der Kulisse und den Anstrengungen nur 
geflasht. Entschuldigung – das war einfach geil!

PS: 1. Verdienter Turniersieger wurde bei den  
Mädchen der VOC Amsterdam mit einem 14:11  
Finalsieg gegen den MTV Lübeck. 
2. Bei den Jungs setzte sich der SC Magdeburg knapp 
mit 16:13 gegen den Nachwuchs des TSV Burgdorf 
durch. 
3. Wir haben als einzige deutsche Mädchen- 
mann(frau)schaft nur gegen Amsterdam verloren. 
4. Einen lieben Dank an alle lautstarken Mitunter-
stützer unserer TV Girls. Zuerst zu nennen, unsere 
Pfälzer Freunde vom HLZ Friesenheim-Hochdorf, de-
ren Jungs ebenfalls den 3. Platz belegen konnten, den 
Anhang des Longericher SC, des TV Aldekerk und last 
but not least des VOC Amsterdam. Es war uns eine 
große Freude mit Euch zu klatschen und zu singen. 
Sport verbindet! 
5. Einen lieben Dank an alle Schiedsrichtergespanne 
und den gastgebenden SG Menden Sauerlandwölfe: 
Für unsere Einladung, Eure Mühe und liebevolle Orga-
nisation. Allein die Siegerehrung mit Musik, Licht und 
Feuerwerk war die Show! Macht weiter so!

Michael Runge
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DAS SCHWEISST ZUSAMMEN

UNSERE WEIBLICHE  
D-JUGEND ON TOUR
Am frühen Samstagvormittag trafen sich alle 
Spielerinnen der weiblichen D-Jugend, sowie 
Ute und einige Eltern, um nach einer erfolg-
reichen Handballsaison gemeinsam zur  
Mann/Frauschaftsfahrt in den Hunsrück  
aufzubrechen. Es standen während dem  
Aufenthalt auf dem Höhenhof viele ereignis-
reiche Programmpunkte auf dem Plan.

Bereits die Ankunft hat die bestehende  
Vorfreude noch weiter gesteigert. Ungestört 
mitten in der Natur gelegen war schon der 
Bezug der Unterkunft einzigartig – denn alle 
„Mädels“ haben zusammen in gemütlichen 
Heukojen geschlafen. Auf dem Gelände gab es 
dann bei sommerlichen Temperaturen viele 
unterschiedliche Erlebnisstationen zu ent- 
decken – darunter den Barfußpfad, das 
beeindruckende Schilflabyrinth sowie diverse 
Spiel- und Klettermöglichkeiten. Nach dem 
Mittagessen und einem schweißtreibenden 
Volleyballspiel gegen die Erwachsenen und dem 
gemischten Fußballspiel hatten sich alle eine 
kühle TeeFee und ein Eis mehr als verdient. 
Zur weiteren Regeneration dienten danach ein 
Kneippbecken und der hofeigene Teich. Nach 
dem geforderten Revanchespiel im Fußball 
waren alle hungrig genug, um sich über das 
gegrillte Abendessen zu freuen. Ein bewegter 
Tag endete schließlich klassisch am Lagerfeuer 
mit Stockbrot. 

Nach einer unvergesslichen Nacht im Heu und 
einem kurzen Frühstück war es dann schon Zeit 
aufzubrechen, um pünktlich bei der Eröffnung 
der Handball Mini-WM Endrunde zu sein – bei 
der noch einige für ihre alte E-Jugendmann-
schaft zum Einsatz kamen. Ein fantastischer  
3. Platz unter der Flagge von Portugal rundete 
dieses großartige Handballwochenende  
gebührend ab. 

Vielen Dank an alle Mütter und Väter, die 
Vor-Ort waren bzw. eine Hin- oder Rückfahrt 
übernommen haben und ein ganz herzlicher 
Dank geht an Michael Barber für eine perfekte 
Vorbereitung – vom Auskundschaften bis hin 
zur Verpflegung.
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UFO - UNKNOWN FLYING OBJECT

Indiaca - das meist  
unbekannte und oftmals  
verkannte Flugobjekt 

Indiaca hat seinen Ursprung in  
Brasilien und wird dort Peteca 
genannt. Es ähnelt von den Regeln 
und dem Aufbau dem Volleyball-
spiel. Eine Mannschaft wird von 
4 -5 Spieler/innen gebildet, die 
versuchen, durch Schmettern oder 
gezieltem Spiel den „Ball“ (Die  
Indiaca ist ein flaches, gelbes 
Schaumstoff-Kissen, das zur  
Stabilisierung der Flugbahn mit  
vier großen, roten Puten-Federn 
versehen ist) ins gegnerische Feld 
zu platzieren.
Indiaca ist ein kommunikatives 
Spiel, was sehr viel Freude und  
relativ leicht die ersten Erfolgs-
erlebnisse bereitet, egal welchen 
Alters. 
Unsere Gruppe und die Indiaca- 
Abteilung besteht seit dem Jahr 
2015 und setzt sich aus Frauen und 
Männern in der Altersspanne von 
Mitte 30 bis Mitte 60 Jahren  
zusammen.
Natürlich steht der Spaß auch bei 
uns im Vordergrund. 
In Deutschland gibt es seit 1998 
Deutsche Meisterschaften und 
ebenso die Qualifikation durch 
Rheinhessische Meisterschaften. 

Rheinhessen wird dort durch die 
Mannschaften vom TV Ober-Olm, 
TGM Mainz-Gonsenheim,  
TUS Hackenheim, TV Udenheim, 
TSG Heidesheim und seit 2015 auch 
vom TV Nieder-Olm vertreten.
Aber nicht nur die Leistung zählt 
beim Indiacaspielen. Es werden 
auch diverse Freundschafts- 
turniere und Freundschaftsspiele  
in der Umgebung angeboten, wo 
sich die Indiacafamilie immer  
wieder gerne trifft.
Interesse geweckt?
Kontaktdaten:
Dienstags: 20:00 – 21:40 Uhr  
Selztalschule, Eingang Lindenstraße 
Nieder-Olm
Infos unter:  
indiaca@tv-nieder-olm.de 
Trainerin: Diplomsportlehrerin  
Steffi Iriohn: steffi.iriohn@gmx.de  
oder Tel.: 06701/4499974
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Fleißige Kinder…  
fleißiger Nikolaus
Im Vorfeld wurden wieder viele Nikolaus-
tüten gestaltet und reichhaltig für unsere 
Handballkids, für die Bambinis bis zur 
F-Jugend, gepackt.
Die Kinder waren mega gespannt, wann er 
endlich kommen würde. Doch bevor es die 
Geschenke gab, hatten die Kinder in ihren 
Gruppen jede Menge Bewegungsspaß mit-
einander. Es wurde ein herausfordernder 
Bewegungsparcours genutzt und Hockey 
gespielt. 

Nach langem gemeinsamem  
Spielen war es dann endlich so weit.  
Der Nikolaus war schon ein paar Mal am 
Fenster entdeckt worden und dann war er 
da. Die Freude war riesengroß. Die Kinder 
waren mutig und unterhielten sich mit 
dem Nikolaus. Gemeinsam wurde noch ein 
Lied gesungen und im Anschluss teilte der 
Nikolaus die Geschenke aus. Glücklich und 
mit leuchtenden Augen gingen alle Kinder 
nach Hause.
Vielen Dank an alle Eltern, und Trainer, das 
der Nikolaustag wieder möglich war.
Ute Henß

DRAUSSEN VOM WALDE KOMM' ICH HER...

Miniturnier 2023 ein toller 
Erfolg
Mitte Mai fand endlich das eigene 
Miniturnier in Nieder-Olm statt. Alle 
waren dabei!!
Unsere Jüngsten, die Bambinis, sam-
melten erste Spielerfahrungen beim 
Turnier. Mutig und bestens gelaunt 
spielten die Kinder und es wurde jede 
Aktion von Mitspielern, Eltern, Oma 
und Opa bejubelt. Super.
Die F-Jugendlichen waren auch beim 
Turnier präsent und spielten ein klei-
nes Einlagespiel untereinander. Ein 
schöner Abschluss auf dem größten 
Kinderhandball-Event in Nieder-Olm.
Das Miniturnier mit den Jahrgängen 
2015/16 erfreute sich großer Beliebt-
heit. Insgesamt wurde auf drei Feldern 
gespielt. In jeder Gruppe spielten 
jeweils sechs Teams.

Jeder gegen Jeden. Wir waren als Aus-
richter mit vier Teams vertreten. Das 
Turnier verlief reibungsfrei und war 
ein toller Erfolg für alle Beteiligten. Es 
fanden tolle und faire Spiele statt. Alle 
Kinder engagierten sich begeistert für 
ihre Mannschaft. Auch unsere ehren-
amtlichen Vereinshelfer und die Eltern 
der Kinder machten unser Turnier erst 
wieder möglich. Ob an der Pfeiffe, 
beim Waffelbacken, Brötchen  
schmieren, Urkunden schreiben und 
vielem mehr… DANKE alle Unterstützer 
für das Nieder-Olmer Miniturnier.
Die Siegerehrung, mit dem obliga-
torischen Einlaufen aller Teams, als 
Gewinner, war eine große Freude und 
hervorragender Abschluss. Alle Kinder 
erhielten ihre Urkunde, eine leckere 
Tee-Fee sowie eine kleine Süßigkeit.
Ute Henß

DIE KOMMENDEN MEISTER
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SPENDER WIR DANKEN EUCH!



DAS STRAßENFEST - ES TRINKT DER MENSCH, ES SÄUFT DAS PFERD,                IN RHEINHESSEN IST`S UMGEKEHRT 
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Ein dreifach donnerndes  
Helau 2023!
Seit Jahren feiern die Mini Handballer 
Fastnacht in der IGS Sporthalle. 
So auch in diesem Jahr. Am 17.02. war es 
so weit. Gut gelaunt und verkleidet kamen 
die Kids in die Halle. Es wurde ein Bewe-
gungsparcours aufgebaut. Die Rollbretter 
und das Rhönrad waren sehr begehrt. 

Die Kinder, die Lust hatten zu werfen und 
Handball zu spielen, konnten dies natürlich 
auch tun. Zwischendurch gab es leckere 
Getränke und Knabbereien zur Stärkung.
Ein wirklich schöner Nachmittag bei den 
jungen Handballern. 
Müde und glücklich haben sich alle mit 
einem Helau verabschiedet.
Ute Henß

SPASS WILL GELERNT SEIN
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Mitmachen im Verein
Dieses Heft ist durch viele ehren- 
amtliche Helfer entstanden. Alle  
haben sich entsprechend ihrem 
Können und ihren Fähigkeiten ein-
gebracht und engagiert. Denn ein 
Verein lebt allein von den vielen en-
gagierten Helfern, die verschiedenste 
Aufgaben übernehmen.
Sei es als Übungsleiter, als Schieds- 
richter, beim Catering der Heimspie-
le, den Video-Aufnahmen der Spiele, 
als Hallensprecher, Musikunter- 
malung, Aufstellen der Werbe-
banden, als Mannschaftsbetreuer, 
Gestalter von Spielplänen, in der 
Organisation von Festen oder auch 
im Vorstand, und, und, und...

Das sind nur einige Beispiele, wie 
man sich bei uns einbringen kann.  
Konkret suchen wir aktuell zwei bis  
drei Personen, die sich in die Abtei-
lungsleitung einbringen möchten. 
Das könnten Mannschaftsverant-
wortliche für verschiedene Teams 
sein, sportliche Leiter für verschiede-
ne Bereiche wie z.B. Jugend, Aktive 
Herren oder Damen. 
Willkommen sind alle, die Interesse 
haben. Auch gerne alle Handball- 
freunde, die einen Teilbereich über-
nehmen wollen oder aber nur einen 
kleinen Beitrag leisten wollen.  
Aufgaben gibt es ausreichend. 
Bei Interesse einfach eine Mail  
an info@tv-nieder-olm.de.
Wir melden uns dann bei euch. 

BLEIB FIT, MACH' MIT!
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Ob Frühjahr, Sommer oder 
Herbst...
...die Handballabteilung bietet seinen 
Handballkids in den Ferien jeweils ein 
dreitägiges Handballcamp an.
Unsere Camps sind für Anfänger und 
fortgeschrittene HandballerInnen.  
Drei Tage Handball Pur. Es können  
bis zu 90 Kinder im Alter von 7-13  
Jahren teilnehmen. Alle Teilnehmer  
bekommen ein Trikot, eine Tasche, 
eine Flasche und einen Gutschein  
für Sport Duwe.
Es heißt DANKE zu sagen allen ehren-
amtlichen Helfern, insbesondere den 
Eltern, unseren Jugendspielerinnen, 
dem Förderverein Jugendhandball 
und vielen mehr. Ohne sie wären die 
beiden letzten Camps organisatorisch 
so nicht umsetzbar gewesen.
An den drei Tagen werden die Kinder 
von hoch qualifizierten Trainern  
angeleitet und gefördert. 
Alle Grundtechniken werden  
altersgemäß geschult, die Koordination 
verbessert, kleine Spiele angeboten, 
die Athletik gefördert und das  
Ballhandling und vieles mehr. 
Das Handball-Spielen rundet jeden 
Camptag ab. Jungen und Mädchen 
jeden Alters trainieren mit viel Spaß in 
gemischten Gruppen. Es wird aufeinan-
der geachtet und einander geholfen. 
Das Herbstcamp 2023 findet vom 
23. - 25. 10. statt. Wir freuen uns  
auf Dich.

GEMEINSAM SPASS HABEN - DIE CAMPS



72

TUE GUTES UND REDE DARÜBERGEMEINSAM SPASS HABEN - DIE CAMPS
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DER LOTSE GING VON BORD

Abschied von Tino Stumps
Trotz des sportlich erfolgreichen 
Verlaufs ging die Handballsaison 
2022/2023 mit etwas Wehmut zu  
Ende, denn mit Tino Stumps hat sich ein 
Nieder-Olmer Urgestein verabschiedet. 
Seit seiner Jugendzeit hat er als Spieler, 
Trainer und Freund seine Spuren bei 
den Handballern des TV hinterlassen. 
Seine Erfahrung mit und sein  
Verständnis für den Handballsport,  
sowie sein Gespür für bestimmte  
Situationen beeindruckten Mitspieler 

und (als Trainer) Spieler immer wieder. 
Ebenso hatte er immer ein offenes Ohr, 
Tipps und motivierende Worte für die 
Jugend, so dass er für viele der  
Mädchen und Jungs als großes Vorbild 
dient. 
Nun hat unsere Handball-Ikone ihren 
Lebensmittelpunkt aus privaten  
Gründen verlagert. 
Die Handballer des TV sagen „DANKE“ 
und wünschen ihm alles erdenklich 
Gute für seinen weiteren Lebensweg! 
Wir sehen uns, Capitano!
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Getränke Leitsch
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Die Schiri-Ecke 
Zunächst einmal möchten wir den 
beiden bereits aktiven Junior-Schieds-
richtern Filippa und Ronja gratulieren 
für ihre bestandene Feuertaufe letzte 
Saison. Ihr habt mittlerweile Eure  
ersten Spiele in der E-Jugend geleitet 
und werdet von Spiel zu Spiel souve-
räner und sicherer. Es freut uns, Euch 
auf Eurem Weg weiter begleiten zu 
können. Zudem haben wir noch zwei 
weitere Junior-Anwärter mit Denise 
und Finn. Außerdem konnten wir 
Dominik als Schiedsrichter gewinnen, 
der bereits das Jugendtrainerteam im 
weiblichen Bereich unterstützt. Martin 
ist seit der Rückrunde der letzten 
Saison als Heimschiedsrichter bei uns 
aktiv.
Allen bereits aktiven Schiedsrichtern, 
egal für welchen Verein tätig, möch-
ten wir an dieser Stelle ein groooßes 
Dankeschön aussprechen. Ohne Euch 
funktioniert das Spiel nicht. 
Und genau dies wird zu einem immer 
größeren Problem.
Daher möchten wir dieses Jahr mal 
wieder flächendeckend dazu aufrufen 
den Verein/Verband zu unterstützen 
und Schiedsrichter zu werden. Egal 
ob Alt oder Jung, Nachwuchs wird in 
allen Bereichen dringend gesucht. Nur 
weil die Handballschuhe an den Nagel 
gehängt werden, muss die Handball-
karriere nicht zu Ende sein.
Im gesamten DHB hat sich in den  
letzten Jahren, auch bedingt durch  
die Corona-Pandemie, die Zahl der 

aktiven Schiedsrichter drastisch redu-
ziert. Während 2013 noch rund 27.000 
aktive Schiedsrichter in den Hallen hier 
zu Lande unterwegs waren, ist die Zahl 
mittlerweile auf ca. 17.000 gesunken. 
Und der Trend geht weiter nach unten. 
Frank Böllhoff, Verantwortlicher des 
DHB-Schiedsrichterportals, schätzte in 
einem Interview bei handball-world.
com, dass in Deutschland rund 8.000 
– 10.000 Schiedsrichter fehlen, um 
den Spielbetrieb an der Basis weiter 
aufrecht zu erhalten. Zwar gäbe es 
natürlich auch weniger Mannschaften 
(auch dieser Trend ist erschreckend), 
aber dies gleiche sich nicht aus. 
Im Verband HV Rheinhessen haben 
wir keine 100 Schiedsrichter mehr, 
wodurch schon lange nicht mehr 
alle Spiele am Wochenende besetzt 
werden können. Ein Großteil der Ge-
spannspiele werden von Einzelschieds-
richtern gemanagt und die unteren 
Klassen durch Heimschiedsrichter. 
Teilweise ist die Schiedsrichterkapazi-
tät aufgebraucht, so dass Spiele durch 
Sportskameraden geleitet werden 
müssen. 
Daher unser Appell an die gesamte 
Handballfamilie: Gib Dir einen Ruck, 
trau Dich und zeig Interesse. Wir  
brauchen Dich. 
Wir bieten Dir als Neuling eine Aus-
bildung, begleiten Dich bei Deinen 
Spielen, geben wertvolle Feedbacks 
und fördern Deine Entwicklung. Der 
Background ist mit einigen erfahrenen 
Schiedsrichtern vorhanden und alle 
sind bereit Dich zu unterstützen.

ABER: Dies ist nur eine Seite der 
Medaille – ebenso wichtig ist es, die 
ausgebildeten Schiedsrichter zu halten. 
Eltern sind hierbei ein wichtiger Faktor. 
Die Stimmung auf den Tribünen ist hin 
und wieder auch bei Kinderspielen 
hitzig und damit muss ein Schieds-
richter-Neuling mit 15 oder 16 Jahren 
erst mal klarkommen. Vor allem für 
unsere Neulinge brauchen wir hier-
für mehr Verständnis und erwarten 
RESPEKT. Und diesen RESPEKT werden 
wir bei aller Rivalität und gesundem 
Ehrgeiz auch aktiv einfordern für ein 
erfolgreiches Miteinander. Das ist eine 
zwingende Notwendigkeit, um unse-
ren geliebten Sport gemeinsam weiter 
betreiben zu können. 
Ich kann jedem nur ans Herz legen zur 
Pfeife zu greifen, aus eigener Erfahrung 
kann ich sagen es ist ein absoluter 
Mehrwert für die persönliche  
Entwicklung.

Und außerdem ist es ein wirklich geiles 
Hobby! 
Gut Pfiff in die Saison 2023/24 
Euer Denis Regner

Zwei Eltern beobachten ihre Kinder 
beim Handballspiel.
„Wer ist dein Kind?“ „Warum?“
„Ich will deinem Kind sagen,  
wie schrecklich es ist.“
„Was läuft da bei dir falsch?  
Du kannst das nicht zu einem Kind 
eines anderen sagen!“
„Oh… du hast es das ganze Spiel 
gemacht.“
„Was? Welches ist dein Kind?“
„Die Schiedsrichterin.“
… Stille …

FRAUEN UND MÄNNER AUF VERLORENEM POSTEN
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APP-ETITTLICH

Handball-App des  
TV Nieder-Olm
Der TV Nieder-Olm hat die Zeichen der 
Zeit erkannt und besitzt seit einem Jahr 
eine eigene Smartphone-App. Mit dieser 
App haben Sie alle unsere Mannschaf-
ten immer im Blick und verpassen kein 
Spiel und keine Neuigkeit mehr. Schnell, 
einfach und zuverlässig ist die App somit 
ein Muss für jeden Fan! 
Sie können sie ab sofort auf Ihrem 
Android-Handy oder iPhone nutzen – 
selbstverständlich kostenlos. Suchen Sie 
direkt unter dem Stichwort „TV Nieder-
Olm Handball“ im App Store bzw. Google 
Play Store.

Die Vorteile:
•	Alle Infos zu den Mannschaften im 	
	 Überblick
•	Benachrichtigung aufs Handy bei neuen 	
	 Spielergebnissen
•	Favoriten zum gleichzeitigen Zugriff auf 	
	 Spielpläne mehrerer Mannschaften
•	Details zu einem Spiel (z.B. Datum, 	
	 Spielstände, Adresse, etc.)
•	Spiele in den Kalender eintragen oder 	
	 mit anderen Personen teilen
•	Live-Ticker 
•	GPS-Navigation zum Spielort
•	Neuigkeiten und Spielberichte lesen
Viel Spaß!

Download 
Android

Download 
Apple

Bei Leseproblemen, bitte 
einen der QR-Codes abdecken.
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...SO EINFACH IST MAN DABEI...

Die komplette Beitrittserklärung kann man auch von der Homepage des TV herunterladen.

12.00 €
14,50 €
12,00 €
28,00 €
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EINFACH MAL GEKLAUT

Die Headline...
...unserer neuen Großfläche haben wir 
teilweise „entliehen”. Genau vor 60  
Jahren kam es in England zur „Great Train 
Robbery”, als ein paar gutaussehende 
Kriminelle einen Zug von Glasgow nach 
London überfielen und Geldsäcke im 

Wert von 40 Millionen Pfund erbeutet 
haben. Sogar in Deutschland gab es einen 
Film darüber, mit Horst Tappert in der 
Hauptrolle. Der hieß: „Die Gentlemen  
bitten zur Kasse”. Unsere Jungs bitten 
zwar nur zur Halle, sehen aber genau  
so gut aus. Und an der Kasse muss man 
auch vorbei.

Seit wann gibt es Handball?
Die Wiege des modernen Handballsports liegt 
in Deutschland. Fang- und Wurfspiele gab es 
bereits in der Antike, doch zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts wurden verschiedene ähnliche 
Spielarten modifiziert. Der Berliner Oberturn-
wart Max Heiser gilt als Vater des Handballs. 
Er bestimmte am 29. Oktober 1917, dass das 
von ihm für Frauen entwickelte Spiel "Torball" 
künftig "Handball" genannt wurde. Außerdem 
legte er die ersten Regeln fest. Sein Spiel war 
nahezu körperlos. Wenige Jahre später sollte 
das Spiel attraktiver gestaltet werden. Zwei-
kämpfe wurden zugelassen, der Ball verkleinert 
und das Dribbeln eingeführt. Vom Fußball 
wurden weitere Parameter übernommen. Diese 
Ideen vom Berliner Sportlehrer Carl Schelenz 
sorgten dafür, dass der Handballsport sich einer 
immer größer werdenden Beliebtheit erfreute. 
Im Jahre 1921 fand die erste deutsche Meister-
schaft statt, die der TSV Spandau gewann. Der 
TSV Spandau existiert heute immer noch.
Am Anfang stand der Feldhandball
Der Handballsport wurde zu dieser Zeit auf dem 
Feld betrieben. Bis zur Mitte der 1960er Jahre 
war der Feldhandball populär. Deutschland 
besaß im Feldhandball eine Art Vormachtsstel-
lung. Deutsche Mannschaften gewannen sechs 
von sieben Weltmeisterschaftsturnieren im 
Feldhandball. Doch nach dem Beschluss, den 
Hallenhandball ab dem Jahre 1972 endgültig zu 
den Olympischen Spielen zuzulassen, ver-
schwand der Feldhandball in der Bedeutungslo-
sigkeit. Heutzutage werden nur noch Sommer-
turniere mit einem hohen Spaßfaktor für die 
beteiligten Mannschaften auf dem Feld und an 
der frischen Luft durchgeführt. 
Der Hallenhandball erobert die Welt
Der Hallenhandball ist in Skandinavien erfun-
den worden. Aufgrund der klimatischen Bedin-
gungen wurde hier der sehr populäre Handball-
sport in die Hallen verlegt. So konnte zu jeder 
Jahreszeit das Handballtraining durchgeführt 
und Spiele ausgetragen werden. Durch das klei-
ne Spielfeld sind hier weniger Spieler auf dem 
Feld. Das Spiel ist schneller und athletischer 
und somit auch attraktiver für die Zuschauer 
und Sponsoren. Die modernen und aktuellen 
Regeln für den Handball sind recht einfach: Auf 
dem 40 mal 20 Meter großen Spielfeld agieren 

sechs Feldspieler und ein Torwart pro Mann-
schaft. Ein Handballtor ist drei Meter breit und 
zwei Meter hoch. Gespielt wird zweimal 30 
Minuten bei den Erwachsenen, in der Jugend 
dauern die Spiele etwas kürzer. Geworfen auf 
das Handballtor wird ab einer Distanz von sechs 
Metern, die durch eine Linie vor jedem Tor 
markiert ist.
Die Bundesliga, die stärkste Liga der Welt
Besonders attraktiv ist die Handball-Bundesliga, 
sie ist die stärkste Liga der Welt. Vor allem 
der THW Kiel ist hier das Maß aller Dinge. Kiel 
dominiert die Bundesliga fast nach Belieben 
und wurde bis 2014 19 Mal Deutscher Meister. 
Damit ist der THW Kiel deutscher Rekordmeis-
ter. Auch international spielt der Verein eine 
wichtige Rolle und konnte bereits mehrmals die 
Champions League gewinnen. Zahlreiche starke 
und überdurchschnittliche Spieler sind in der 
Handball-Bundesliga aktiv und sorgen auch bei 
anderen Mannschaften wie der SG Flensburg-
Handewitt oder den Rhein Neckar Löwen für 
attraktiven Sport. International gehören die 
Top-Mannschaften aus Spanien und Frankreich 
mit zu den stärksten und erfolgreichsten Teams 
der Welt.
Die Breite in der Spitze wächst
Die besten Aktiven aus der ganzen Welt zieht 
es nach Deutschland, Spanien und Frankreich. 
Das heißt aber auch, dass trotz der weniger 
bedeutenden nationalen Ligen so manche 
Nationalmannschaft stets zu den Favoriten 
bei Olympischen Spielen oder Welt- und 
Europameisterschaften gehört. Bis auf wenige 
Ausnahmen enttäuschte die deutsche National-
mannschaft bei diesen Turnieren in den letzten 
Jahren. Zu den Nationen, die seit Jahren zum 
Favoritenkreis auf die großen Titel gehören, 
zählen unter anderem Dänemark, Schweden, 
Kroatien, Russland oder Polen. Doch auch auf 
anderen Kontinenten wird erfolgreich Handball 
gespielt. So gewann im Jahre 2013 die Mann-
schaft aus Brasilien die Weltmeisterschaft der 
Frauen. Das zeigt, dass der Handballsport nicht 
nur in Europa Erfolge feiern kann. Eine gute 
Nachwuchsarbeit in der Jugend, weit reichende 
Entwicklungskonzepte und ein modernes und 
zielgerichtetes Handballtraining bringen lang-
fristig den Handballsport weiter nach vorn.

SO FING`S AN



Trainingszeiten TV Nieder-Olm

Team	 Tag	       	 Zeit	                       	 Halle	 Trainer	                      	 E-Mail			 
		
Herren I	 Montag		 20:00-22:00 Uhr				    IGS		  Jan Ludwig			  coachludwig@gmx.de 
	 Dienstag	 20:00-22:00 Uhr				    IGS		  Roman Walch	 roman.walch@gmx.net 
	 Donnerstag	 20:00-22:00 Uhr				    IGS		  Udo Henss	
Herren II	 Mittwoch	 20:00-22:00 Uhr				    NGH	 Dennis Stauder	 dennisstauder@gmx.de 
	 Donnerstag	 20:00-22:00 Uhr				    IGS		  Stefan Duhr			  stefanduhr@aol.com 
														            Alexander Becht	
Herren III	 Mittwoch	 20:00-22:00 Uhr				    NGH	 Florian Blank	 
	 Freitag		  20:00-22:00 Uhr				    IGS		  Mike Pritschow	 m.b.pritschow@gmx.de
Damen I	 Montag		 20:00-21.30 Uhr				    NGH	 Denis Regner	 d.regner@gmx.de 
	 Mittwoch	 20:00-22:00 Uhr				    IGS		  Daniel Fellenzer	 d.fellenzer@t-onlin.de
Männer Freizeit	Freitag		  20:30-21:30 Uhr				    IGS		  Michael Schmitt	 mse.schmitt@t-online.de
M A-Jugend	 Montag		 20:00-22:00 Uhr				    IGS		  Nikoletta Humm	 Niiksahumm@gmail.com 
	 Dienstag	 18:30-20:30 Uhr				    IGS		  Stefan Duhr			  stefanduhr@aol.com 
	 Donnerstag	 18:30-20:00 Uhr				    IGS		  Marco Bürmann	
M B1-Jugend	 Dienstag	 18:30-20:00 Uhr				    HKH	 Thomas Lenau	 info@fit-mit-verstand.de 
	 Freitag		  18:00-19:30 Uhr				    HKH	 Marvin Oehler	 marvinoehler@yahoo.de
M C1-Jugend	 Montag		 18:30-20:00 Uhr				    NGH	 Gunter Dietrich	 gunter.dietrich@online.de 
	 Dienstag	 17:00-18:30 Uhr				    IGS		  Michael Secker	 michael-secker@t-online.de 
	 Donnerstag	 17:00-18:30 Uhr				    IGS		
M C2-Jugend	 Montag		 18:30-20:00 Uhr				    NGH	 Gunter Dietrich	 gunter.dietrich@online.de 
	 Freitag 		  18:00-19:30 Uhr				    HKH	 Uli Hangen	
M D1-Jugend	 Dienstag	 17:00-18:30 Uhr				    IGS		  Fabian Barber	 fabianbarber@web.de 
	 Donnerstag	 17:00-18:30 Uhr				    IGS		  Sven Schnell	
M D2-Jugend	 Montag		 17:00-18:30 Uhr				    IGS		  Christofer Haß	 chriss.hass@gmx.de 
	 Freitag 		  18:00-19:30 Uhr				    HKH	 Peter Haßinger	 hassinger.p@me.com
M E1/2-Jugend	 Mittwoch	 17:00-18:30 Uhr				    IGS		  Stefan Glindemann	 stefanglindemann@gmx.de 
	 Donnerstag	 17:00-18:30 Uhr				    NGH	 Jannis Haß/Jewon Shin	
WB 1/2-Jugend	 Montag		 18:30-20:00 Uhr				    IGS		  Daniel Fellenzer	 d.fellenzer@t-online.de 
	 Mittwoch	 18:30-20:00 Uhr				    IGS		  Ute Henss				  ubendrich@gmx.de 
	 Donnerstag	 18:30-20:00 Uhr				    NGH	 Dominik Matysiak	
W C1/2-Jugend	 Montag		 18:30-20:00 Uhr				    IGS		  Ute Henss				  ubendrich@gmx.de 
	 Dienstag	 18:30-20:00 Uhr				    HKH	 Daniel Fellenzer	 d.fellenzer@t-online.de 
	 Mittwoch	 18:30-20:00 Uhr				    IGS		  Dominik Matysiak	
W D1/2-Jugend	Mittwoch	 17:00-18:30 Uhr				    IGS		  Ute Henss				  ubendrich@gmx.de 
	 Freitag		  18:00-19:30 Uhr				    IGS		  Tim Busshardt	 t.busshardt@web.de
W E1/2-Jugend	 Montag		 17:00-18:30 Uhr				    IGS		  Ute Henss				  ubendrich@gmx.de 
	 Freitag		  16:30-18:00 Uhr				    IGS		  Tim Busshardt	 t.busshardt@web.de 
														            Greta Schmitz	
Bambinis 2018	 Dienstag	 14:30-15:45 Uhr				    HKH	 Ute Henss				  ubendrich@gmx.de
Bambinis 2019	 Dienstag	 14:30-15:30Uhr				    HKH	 Maja Lenau	
Minis	 Dienstag	 15:00-16:30 Uhr				    HKH 	 Ute Henss				  ubendrich@gmx.de 
	 Freitag		  15:00-16:30 Uhr				    IGS		  Raquesa Viano 
														            Sarah Riveiro/Sophie Leuninger	
F-Jugend	 Dienstag	 15:00-16:30 Uhr				    HKH 	 Ute Henss				  ubendrich@gmx.de 
	 Freitag		  16:30-18:00 Uhr				    IGS		  Nathalie Kirschstein 
														            Marie Fischer	

IGS = Integrierte Gesamtschule, NGH = Neue Gymnasiumhalle, HKH = Heinz-Kerz-Halle						   
	

TRAININGSZEITEN
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Ernst-Ludwig Straße 27, 55268 Nieder-Olm, 
Tel.: 0 61 36 / 23 43, Fax: 0 61 36 / 33 78      

E-Mail: info@der-steinmetzmeister.eu, www.der-steinmetzmeister.eu

service@nail-and-style.de

Ernst-Ludwig-Str. 27
55268 Nieder-Olm
Tel. 0176/20981315



Erste Herren-Mannschaft Oberliga RPS
Datum		  Zeit	 Spielpaarung	
Hinrunde
Sa. 09.09.2023	 20:00	 TV Nieder-Olm - SF Budenheim
So. 17.09.2023	 18:00	 MSG HF Illtal - TV Nieder-Olm
Sa. 23.09.2023	 20:00	 TV Nieder-Olm - TV Offenbach
Sa. 30.09.2023	 19:00	 mHSG Friesenheim/Hochdorf 3 - TV Nieder-Olm
Sa. 07.10.2023	 20:00	 TV Nieder-Olm - HB Mülheim-Urmitz
Sa. 14.10.2023	 20:00	 TV Nieder-Olm - SG Saulheim
Sa. 21.10.2023	 18:00	 HV Vallendar - TV Nieder-Olm
Sa. 28.10.2023	 20:00	 TV Nieder-Olm - HSG Rhein-Nahe Bingen
Sa. 04.11.2023	 18:00	 SG SV 64/VT Zweibrücken - TV Nieder-Olm
So. 12.11.2023	 18:00	 TuS KL-Dansenberg 2 - TV Nieder-Olm
Sa. 18.11.2023	 20:00	 TV Nieder-Olm - HSG Eckbachtal
So. 26.11.2023	 17:00	 HSG Worms - TV Nieder-Olm
Sa. 02.12.2023	 20:00	 TV Nieder-Olm - VTV Mundenheim
Sa. 09.12.2023	 20:00	 TV Nieder-Olm - HSG Kastellaun/Simmern
So. 17.12.2023	 18:00	 SG Ottersheim/Bellheim/Kuhardt/Zeiskam - TV Nieder-Olm
			
Rückrunde			
Sa. 20.01.2024	 19:30	 SF Budenheim - TV Nieder-Olm
Sa. 27.01.2024	 20:00	 TV Nieder-Olm - MSG HF Illtal
So. 04.02.2024	 18:00	 TV Offenbach - TV Nieder-Olm
Sa. 17.02.2024	 20:00	 TV Nieder-Olm - mHSG Friesenheim/Hochdorf 3
Sa. 24.02.2024	 17:00	 HB Mülheim-Urmitz - TV Nieder-Olm
Sa. 02.03.2024	 19:00	 SG Saulheim - TV Nieder-Olm
Sa. 09.03.2024	 20:00	 TV Nieder-Olm - HV Vallendar
Sa. 16.03.2024	 18:30	 HSG Rhein-Nahe Bingen - TV Nieder-Olm
Sa. 23.03.2024	 20:00	 TV Nieder-Olm - SG SV 64/VT Zweibrücken
Sa. 06.04.2024	 20:00	 TV Nieder-Olm - TuS KL-Dansenberg 2
So. 14.04.2024	 17:00	 HSG Eckbachtal - TV Nieder-Olm
Sa. 20.04.2024	 20:00	 TV Nieder-Olm - HSG Worms
Sa. 27.04.2024	 19:00	 VTV Mundenheim - TV Nieder-Olm
Sa. 04.05.2024	 19:30	 HSG Kastellaun/Simmern - TV Nieder-Olm
Sa. 11.05.2024	 20:00	 TV Nieder-Olm - SG Ottersheim/Bellheim/Kuhardt/Zeiskam
		

SPIELPLAN DER ERSTEN
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